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Bestellnuge»
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2.25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Nr. 1.

4

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annvncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Mich» AM für Kaisers., Könizl . ». Wt. Krhördea, samt fär die Gemnilk» Kaat «. NeMtMeis.
Inserate für die lanfende Nmnmer werde« bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde « vorher erbeten .

163. Sonntag , den 15. IM 1894. 20. Jahrgang.
Deutscher Reich .

Berlin , 13 . Juli . Der Ankunft des Kaiserpaares in
Drontheirn wird am Sonntag früh entgegengesehen.

Der auf seinem Schlosse Schlobitten am Donnerstag ver¬
storbene Landhofmeister im Königreich Preußen , Burggraf und
Graf Richard zu Dohna -Schlobitten , war Ritter des Schwarzen
Adlerordens , Commendator des Johanniterordens und Kämmer¬
herr . Er war mit letzterer Würde noch von König Friedrich
Wilhelm III . bekleidet worden und dem Patent nach der Zweit¬
älteste Kammerherr am preußischen Hofe. Als Majoratsherr
auf Schlobitten -Pröckelwitz gehörte er zu den erblichen Mit¬
gliedern des Herrenhauses . Graf Dohna -Schlobitten erfreute
sich bekanntlich ganz besonderer Werthschätzung beim jetzigen
Kaiser, der alljährlich in Pröckelwitz mit seinen ausgedehnten ,
wildreichen Forsten mehrtägigen Jagdaufenthalt zu nehmen
pflegte .

Wie Berliner Blätter melden, ist in den letzten Tagen in
aller Stille ein Cartell sämmtlicher Brauereien Norddeutschlands
zu Stande gekommen, um dem Bierboycott wirksamer entgegen¬
treten zu können.

Schönhauseri , 13 . Juli . Fürst Bismarck ist mittelst
Sonderzuges hier eingetrosfen. Die Frau Fürsün , die zuerst
dem Zuge entstieg, wurde von ihren Kindern mit Gruß und Um¬
armung empfangen . Der Fürst stieg mühsam aus dem Wagen .
Das Gehen macht ihm augenscheinlich Beschwerde. Er bewegte
sich langsam an seinem Stocke vorwärts und begrüßte vor allem
seine Schwiegertochter , die ihm die Hand küßte. Der Fürst er¬
schien im langen Gehrock, weißer Binde und mit dem Schlapp¬
hut . Er war sichtlich von der Reise abgespannt . Den Ge¬
heimen Regierungsrath Giese aus Berlin , der den Sonderzug
geführt hatte , sowie den Pastor Schräder aus Schönhausen zog
der Fürst in eine längere Unterhaltung . In zwei Equipagen
begaben sich die Herrschaften nach dem Schlosse. Auf dem Wege
dorthin wurden sie allenthalben durch lebhaften Zuruf begrüßt .
— Vorher warm dem Fürsten auf dem Bahnhofe zu Stendal
lebhafte Ovationen dargebracht worden .

Halle , 12 . Juli . Für die Jubelfeier unserer Universität
sind bis jetzt angemeldet 32 offizielle Vertreter deutscher,
Universitäten und 68 offizielle Vertreter ausländischer Universi¬
täten (Oesterreich , Schweiz , Holland , Rußland , Dänemark ,
Schweden, England , Italien , Nordamerika , Chile, Frankreich ) .
Ferner haben sich angekündigt 11 offizielle Vertreter von tech¬
nischen Hochschulen und 14 Vertreter von Akademien (wissen¬
schaftlichen Gesellschaften) . Die Zahl der angemeldeten Ehren¬
gäste (Einzelpersonen ) ist bereits eine sehr große . Natürlich
werden auch

"
noch zahlreiche Meldungen eingehen. Dankend

abgelehnt hüben Fürst Bismarck , Reichskanzler Graf Caprivi ,
Fekdmarschall Graf Blumenthal und Kultusminister Bosse.

Hamburg, , 12 . Juli . Im Zirkus Busch entstand heute
Nachmittag Feuer . Die Stallungen wurden bis aus die Grund¬
mauern -vernichtet, «das Zirkusgebäude selbst ist gerettet .

Hamburg , 13 . Juli . Der große Freidenker -Jugend¬
bund in Hamburg ist polizeilich aufgelöst worden .

München , 13 . Juli . Die Königin und die Königin -
Regentin der Niederlande sind hier Nachmittags in strengstem
Jncognito zu mehrtägigem Aufenthalt aus Innsbruck eingetroffen .

A « » l « » d.
Wien , 13 . Juli . Die „Polit . Corresp ." meldet aus

Belgrad : Die Nachricht, daß die Königin Natalie anläßlich des
Geburtstages des Königs Alexander am 14 . August nach Belgrad
kommen wolle, ist unzutreffend - es ist jedoch nicht ausgeschlossen,
daß Natalie vielleicht später ihren Sohn in Belgrad besuchen wird .

Graz , 12 . Juli . Aus Anlaß einer falschen Blättermeldung
wird mitgetheilt , daß der vierjährige Sohn des Grafen Hartenau
nicht , wie behauptet wurde, taubstumm , sondern körperlich herab¬
gekommen ist, da er in Folge von Lähmung eine Hand und
einen Fuß nicht bewegen kann.

Petersburg , 13 . Juli . In Kirpitschnaja verhaftete die
Polizei einen Studenten , bei welchem eine Bombe aus englischem
Material mit den dazu gehörigen Sprengstoffen gefunden wurde,
ferner einen zweiten Studenten nebst dessen Schwester, auf welche
die Polizei längst fahndete . Die drei Verhafteten sind nach
Schlüsselburg gebracht worden . Die Untersuchung, streng geheim
gehalten, ergab einen Anschlag auf das Leben des Zaren .

Christiania , 13 . Juli . Der Storthing bewilligte mit
allen gegen 7 Stimmen die Apanage des Kronprinzen .

Bergen , 13 . Juli . Der Kaiser und die Kaiserin find
nach einer guten Fahrt mit der Yacht „Hohenzollern" hier ein¬
getroffen. An Bord ist alles wohl . Auf der Fahrt wurde der
Courier vom 9 . d . Ms . an Bord genommen.

Paris , 12 . Juli . Der Beginn des Prozesses gegen den
Mörder des Präsidenten Carnot , Caserio, ist endgrltrg auf den
23 - d . Mts . festgesetzt. Der Untersuchungsrichter Benrnst hat
gestern die Untersuchungsakten dem Staatsanwalt Fouchrer, der
öle Anklage vertreten wird / übergeben. Da die Annahme des
neuen Anarchistenqesetzes zweifellos ist, wird der Gerichtshof
geheime Verhandlung beschließen , um die Veröffentlichung der

anarchistischen Erklärungen zu verhindern . Das Ergebniß der

Untersuchung bietet keinerlei Handhabe zur Annahme einer Ver¬

schwörung . Caserio bestellte auf Arrrathen feines Bruders einen
italienischen Vertheidiger , was nach französischem Gesetz zulässig
erscheint . Caserio äußerte wiederholt seinen Wächtern gegenüber,
Casimir Perier werde nicht wagen, das Todesurtheil vollstrecken

zu lassen. Damit dürfte er sich denn doch in einem gewaltiaen
Jrrthum befinden.

Paris , 13 . Juli . Ueber eine angeblich entdeckte Ver¬
schwörung gegen das Leben des Präsidenten Casimir Perier ver¬
lauten folgende Einzelheiten : In der Ortschaft Le Perthus an
der französisch - spanischen Grenze erschienen Montag Nacht in
einem Wirthshause , das gewöhnlich von Schmugglern besucht
wird, drei unbekannte Personen , zwei Spanier und ein Italiener .
Die Wirthin , der das geheimnißvolle Gespräch der Besucher auf¬
fiel, that , als ob sie schlief und hörte sodann deutlich , wie die
drei Männer die Ermordung Casimir Periers verabredeten . Der
Italiener sollte sich sofort nach Paris begeben und daselbst den
Präsidenten auf einem Spaziergange ermorden . Gegen 2 Uhr
Morgens verließen die nächtlichen Besucher das Wirthshaus , wo¬
rauf die Wirthin sofort den Unterpräfekten von Hendahe in Kennt -
niß ffetzte. Infolge dessen konnte ein Verschwörer verhaftet
werden - die beiden anderen entflohen . Die Untersuchung ist im
Gange . (?)

London , 12 . Juli . Die Königin besuchte, begleitet vom
Zarewitsch , der Prinzessin Alix von Hessen und dem Prinzen
und der Prinzessin Heinrich von Battenberg , gestern das Lager
von Aldershot . Am Abend wurde zu Ehren , der Königin ein
großer Zapfenstreich bei Fackelzug geschlagen . Die Kaiserin
Eugenie stattete gestern in Begleitung des Prinzen Napoleon
der Königin auf Schloß Windsor einen Besuch ab.

London , 13 . Juli . Lord Kimberleh bot China und Japan
die Vermittelung Großbritanniens an . Japan acceptirte.

London , 13 . Juli . Der „Daily . Telegr ." erfährt , im
Laufe dieser Woche habe die britische Regierung in Gemeinschaft
mit anderen Mächten ihr Aeußerstes gethan, den Ausbruch des
Krieges zwischen China und Japan wegen Koreas zu verhindern .
Die freundschaftliche Einmischung sei indeß infolge der unbeug¬
samen Haltung Chinas und Japans erfolglos geblieben. Lord
Kimberleh empfing gestern den neuernannten chinesischen Ge¬
sandten Kung -ta -Yen, später den Vertreter Japans . Die Vor¬
stellung der Mächte wegen Zurückziehung der Truppen aus
Korea hat Japan bisher nicht beantwortet . Am 10 . Juli char¬
terte die . Tokioer Regierung 16 Dampfer der Yusen-Kaischa -Ge-
sellschast zur Truppenbeförderung .

Chicago , 12 . Juli . Mehrere Führer der Ausständigen
riethen den Angestellten der Pullman -Werke, Debs aufzufordern ,
die Streikbeendigung zu erklären, da das Uebel für das Land
zu groß sei . Die Angestellten erklärten sich einverstanden . Man
glaubt in Folge dessen, daß der Streik offiziell beendigt wird .
Die Züge verkehren regelmäßig . Nach Meldungen aus Cali -
fornien ist die Situation daselbst unverändert .

Chicago , 13 . Juli . Nachdem man an amtlicher Stelle
erfahren , daß die Ausständischen einen Handstreich auf die
Eisenbahnzüge vorbereiten , welche Gewehre und Munition nach
Chicago bringen , haben die Behörden beschlossen, die Eisenbahn¬
züge mit bedeutenden Truppenabtheilungen zu besetzen. In
Sacramento hat das Publikum Partei für die Streikenden er¬
griffen, das Militär beschimpft und mit Steinen beworfen . Die
Truppen gaben Feuer , tädteten und verwundeten viele Personen .
In Pittsburg haben die Streikenden gestern Abend in einer Ver¬
sammlung beschlossen, ihre Forderung durchzufetzen .

New York , 13/ Juli . Der Streiksührer Debs erklärte
heute den Streik der amerikanischen Eisenbahnbediensteten für
beendet.

M a r t « e.
z 14. JE Durch Berfg. des GenerasiabSarztcS der

Armes vom 1 . Juli d . I ist der eiuj.-sreiw. klrzt Dr. Otto» von der II .
Matr.-Div . zum U.-Nrzt des aktiven DtenststaudcS der Marine ernannt u . mit
Wahrnedmnug einer offene« Afs .-Nrztstelle beauftragt worden.

— Urlaub habe» angetreten: Korv .-Kapt . Köllner bis 2 '>. d . M . nach Kiel,
Hauptmann Dörr bis 18. d . M . nach Norderney, Lt . v . Uslar bis, 27. d . M .
nach Nutzen in Holstein . — Masch .-U.-Jug . Oldehus auf 4 Wochen nach Neu-
münster und Nauheim. — Kapt .-Lt. Hoepuer ist vom Urlaub zuruckgetehrt und
hat sich wieder auf S . M . S . „Füthjof " eiugeschtfft. — Korv .-Kapt . Breusiag
Dezernent im Ober-Kommdo. d . Marine ist in dienstlichen Angelegenheiten hier
eiugetroffeu . — Lt. z . S . Schröder hat einen vom IS . d . M . ab rechnenden
Urlaub innerhalb der Brechen deutschen Reichs M Wiederherstellung seiner
Gesundheit erhalte «.

— Kiel , 13 . Juli . S . M . Kreuzer „Prinzeß Wilhelm "
hat heute Morgen die Werst verlassen und dampfte in See , um
während des Tages Schießübungen in der Strcmderbucht vorzu -
nehmen.

— Kiel , 13 . Juli . Der Aviso „ Grille "
, Kommmandant

Korv .-Kapt . v . Basse, ist am 11 . Juli in Saßnitz eingetrosfen
und hat heute die Reise fortgesetzt.

— DkUzig , 12 . Juli . Das Manövergeschwader ist, nach¬
dem es gestern die Kohlenauffüllung vollendet hatte , heute Vor¬
mittag wieder in See gegangen . Die Törpedobootsflottille ist
von Stolpmünde heute hierher zurückgekehrt. Aviso „Blitz" ging
innerhalb der Molen vor Anker, die Torpedoboote kamen wieder
an die kaiserliche Werst .

— Petersburg , 12 . Juli . Wie die „Pol . Corr ." erfährt ,
wurde zur Vertheidiaung der Ostseeküste der Bau einer neuen
Pcmzerfregatte „Großadmiral Apraxin ", mit 4120 Tonnen
Gehalt , in Angriff genommen . Die Flotte im schwarzen Meer
wird um ein neues Geschwaderschiff, „Rotislaw ", mit 8800
Tonnen Gehalt , vermehrt , dessen Bau gleichfalls bereits begonnen
worden ist.

— Paris , 11 . Juli . Das neue französische Panzerschiff
-,Lazare Carnot " wird am 12 . d . M . in Toulon vom Stapel
gelassen. Dasselbe hat eine Länge von 114 Meter bei 12002
Tonnen Gehalt . Seine Maschine hat 15000 Pferdekraste und ent¬

wickelt eine Geschwindigkeit von 17 Knoten . Die Bewaffnung
besteht aus 2 Kanonen von 305 Millimeter , 2 Won 24-7 Milli¬
meter , 8 Schnellfeüergeschützen von 138 Millimetern , 4 von
65 Millimeter , 12 von 47 und 10 Revolverkanonen von 37
Millimeter .

— Paris , 13 . Juli . Dem „Temps " wird aus Toulon
gemeldet : Heute Vormittag brach im Arsenal abermals in nächster
Nähe des Stapels des Panzerschiffs „Carnot " Feuer aus ,
welches rasch gelöscht wurde . Man vermuthet , auch dieser Brand
sei angelegt - die verhafteten Arbeiter sollen Anarchisten sein .

— Paris , 13 . Juli . Wie die Journale melden , wurden
gestern in Toulon drei Personen verhaftet , weil sie während des
Stapellaufes des Panzerschiffes „Carnot " den Versuch machten,
einen neuen Brand im Arsenal anzulegen.

Lokale -.
Wilhelmshaven , 12 . Juli . Heute begeht der jüngste

Offizier der Kaiserlichen Marine , S . K . H . Prinz Adalbert von
Preußen seinen Geburtstag .

Wilhelmshaven , 14 . Juli . Der „Köln. Atg ." wird aus
Berlin gemeldet : Prinz Heinrich tritt nach Auflösung der dies¬
jährigen Herbstübungsflotte von dem Kommando der „Sachsen"

zurück und erhält das Kommando der „Wörth ", welche für
die Wintermonate in den Verband des Manövergeschwaders
treten soll .

8 Wilhelmshaven , 14 . Juli . An Stelle der vorübergehend
abwesenden Kasinovorstands -Mitglieder ist der Lieutenant z . S .
Clemens mit Wahrnehmung der Geschäfte des Tisch- und Haus¬
vorstandes beauftragt .

Wilhelmshaven , 14 . Juli . Eine erneute Auszeichnung
wurde dem Musikcorps der II . Matrosen -Divifion , welches z . Z .
an Bord der kaiserlichen Yacht „Hohenzollern" eingeschifft ist,
dadurch zu Theil , daß I . Mas . die Kaiserin dem Musiker
Flesburg für dessen vorzügliche Leistungen eine äußerst werthvolle
Violine zum Geschenk gemacht hat .

8 Wilhelmshaven , 14 . Juli . S . M . S . „ Frithjof " wurde
heute inspizirt und ging zu diesem Zwecke um 9 Uhr 45 Min .
in See . Das Schiff kehrt heute Nachmittag hierher zurück und
beabsichtigt morgen früh 9 Uhr einzulaufen . S . M . S . „Beo-

wuls nimmt an der Jnspizirung in See Theil .
8 Wilhelmshaven , 14 . Juli . S . M . S . „Albatroß ",

Kommandant Kpt .-Lt . Faber hat um 8 Uhr den Hafen verlassen
und ist mit den Peilbooten nach Helgoland in See gegangen, um
dort die Bermessungsarbeiten sortzusetzen .

8 Wilhelmshaven , 14 . Juli . Die IV . Torpedoboots -
Division , Chef Kapt .-Lt . Schneider , traf gestern Nachmittag 5
Uhr von der Uebungsfahrt hier wieder ein und lief heute Morgen
6 >/, Uhr in den neuen Hasen .

8 Wilhelmshaven , 14 . Juli . Die Torpedoboote 8 2 und
4 sind heute Morgen nach Kiel in See gegangen .

Wilhelmshaven , 14 . Juli . Im Saale der „Burg
Hohenzollern " hatte sich gestern ein sehr zahlreiches Publikum
eingefunden, um der Vorführung des kugelsicheren Panzers
(System Heinrich Dowe ) beizuwohnen . Ueber den Panzer und
die Einzelheiten seiner Vorführung ist in unserem Blatt mehrfach
ausführlich die Rede gewesen . Wir wollen mit Bezug hieraus
nur mittheilen , daß Herr Dowe persönlich nicht hier erscheinen
konnte , weil derselbe augenblicklich mit seinem Panzer eine Reise
durch England unternimmt . Der gestern hier von einem Ver¬
wandten des Herrn Dowe vorgezeigte Panzer besitzt genau dessen
Eigenschaften. Im Wesentlichen gewährt er unbedingte Sicher¬
heit gegen die Geschosse der modernen Infanterie -Gewehre . Daß
der Panzer jemals praktische Verwendung finden wird , muß nach
den bisherigen Erfahrungen ebenso unbedingt bezweifelt werden.
Die Vorführung selbst beschränkte sich auf den Zeitraum einer
knappen 2/4 Stunde . Zunächst wurde die Durchschlagskraft des

Geschosses des Infanterie -Gewehres Äl/88 probirt . Starke

Eichenblöcke wurden von den Kugeln, die durch den Kunstschützen
H . Wehling abgeschoffen wurden, glatt durchschlagen, wie der die

Vorführung leitende Herr an einen hinter die Bohlen befestigten
Blatt Papier jedesmal zeigte . Dann wurde auf diese Bohlen
der kugelfeste Panzer gelegt und nun auf diesen mit demselben
Gewehre geschossen. Die Kugeln drangen aber durch denselben
nicht durch . Der Panzer blieb auf der Rückseite intakt . Jetzt
wurde der Panzer einem auf die Bühne geführten Pferde mcht
ohne Mühe angelegt und wieder gab der Kunstschütze einen

Schuß darauf ab, doch die Kugel schlug nicht durch . Das -vhier
zuckte nur bei dem Schüsse heftig zusammen. Zuletzt legte der
die Produktion leitende Herr den Panzer sich selber cm und bot

sich als Zielscheibe dar . Auch hier erwies sich der Panzer als

kugelsicher . Der Panzer wurde dann im Publikum herumgezeigt.
Der hier vorgeführte Panzer wog ca. 15 Pfund , doch kommt

angeblich das meiste Gewicht hiervon auf die Umhüllung , die
das Geheinmiß schützen soll . Der eigentliche von Dowe für

Mlitärzwecke in Aussicht genommene Panzer soll nur ungefähr
41/4 Pfund wiegen. Den übrigen Theil des Abends füllte ein

Streich - und Militärkonzert aus , welches vom Mustkcor̂ Pes
II . Seebataillons , unter Leitung des Herrn KapE ^ erster . Rothe ,
ausaeführt wurde . Im 1 . Theil wurde uns Streichmusik , im
3 . Militärmusik geboten. Beide Theile gelangen vorzüglich.
Einen wahren Sturm des Beifalls entfesselte der aus be¬

sonderen Wunsch auf das Programm gesetze „Wilhelmshavener
Jubiläumsmarsch " von R . Rothe . Der Komponist - Dirigent
mußte dem stürmischen Drängen nach einer Wiederholung
stattgeben und wurde dafür mit reichem Dank belohnt.



Wie Wir hören, hat der schöne Marsch bei unserem Publikum so
lebhaften Anklang gefunden, daß Herr Rothe sich auf mehrfach an
ihn ergangene Wünsche bereit erklärt hat , den Marsch auch für
Klavier zu komponiren. In dieser Komposition wird der be¬
liebte Marsch in nächster Zeit in der Buchhandlung des Herrn
Ladewigs Hierselbst im Buchhandel erscheinen .

Wilhelmshaven, 14 . Juli . Wie sehr auf dem großen
Gebiete des Versicherungswesens auch die Unfall -Versicherung in
die Lebensverhältnisse eingreift , zeigt die große Anzahl von Un¬
fällen aller Art , welche von den Unfall -Versicherungs -Gesell-
schaften fort und fort zu reguliren sind . So hat allein in den
ersten 4 Monaten dieses Jahres die „Providentia ", Versicherungs -
Gesellschaft zu Frankfurt a/M ., Haupt -Agent A . Kleistendorf,
hier , 509 Unfallschäden zu reguliren und zu bezahlen gehabt .
Von Unfällen wurden insbesondere betroffen : Handwerksmeister
145, Kausteute 123 , Gastwirthe 38, Fabrikanten und Fabriks¬
leiter 20, Post - und Telegraphenbeamte 15, Aerzte 14, Archi-
tecten und Baumeister 14, Landwirthe und Gutsverwalter 12,
Kunst- und Handelsgärtner 10, Bauunternehmer 9, Brauerei¬
besitzer und Braumeister 6, Chemiker 5, Fuhrunternehmer 5 ,
Musiker und Musikdirektoren 5 , Verwaltungsbeamte 4, Tech¬
niker 4, Mühlenbesitzer 4 , Versicherungs -Inspektoren 3, Rentner
3, Apotheker 2, Buchdruckereibesitzer 2, Thierärzte 2, Goldarbeiter
2, Ingenieure 2 , Juristen 2 , und verschiedene Berufe 58 .

Baut , 14 . Juli . Der Radfahrerklub „Farewell " feiert
morgen sein Stiftungsfest , verbunden mit Chausseerennen und
Kränzchen.

Au- der Umgegend und der Provinz .
Bremerhaven, 11 . Juli . Das Seeamt verhandelte heute

Nachmittag über einen Brand , der sich am 4 . April 1894 auf
dem früheren Llohddampfer „Donau " zutrug , bei welchem der
2 . Steuermann durch Ersticken das Leben verlor . Die „Donau "

gehört jetzt zur Rhederei von H . Bischofs u . Co . in Bremen .
Sie war mit Schmalz und Baumwolle von Philadelphia nach
Hamburg bestimmt und erst 4 Tage in See . Gegen 4 Uhr-
Nachmittags entdeckte man im Zimmer des 1 . Offiziers Feuer ,
ohne daß irgend Jemand heute einen Grund der Entstehung des
Feuers anzugeben vermag . Der Rauch drang durch eine Wand¬
öffnung in das Zimmer des 2 . Steuermanns , wo derselbe sich
aufhielt . Als das Feuer durch Wasser einigermaßen gelöscht
war , drang man in das Zimmer des Steuermanns , den man
halb ausgekleidet im Sopha in halbliegender Stellung fand .
Trotz aller angestellten Wiederbelebungsversuche konnte er nicht
mehr ins Leben zurückgerufen werden . Das Seeamt konnte auch
die Ursache des Feuers nicht aufklären , erkennt aber die Maß¬
nahmen zur Bekämpfung des Feuers als zweckdienlich an, wie
auch die Wiederbelebungsversuche, die leider ohne Erfolg blieben .

Hannover , 13 . Juli . Herr Oberpräsident v . Bennigsen
erläßt im „Hannov . Cour . " folgende Danksagung : „Zu
meinem 70 . Geburtstage habe ich von Nah und Fern so viele
hochersreuliche und ehrenvolle Beweise von Theilnahme , An¬
erkennung und Freundschaft erhalten , daß die Erinnerung daran
von mir und meiner Familie in unauslöschlicher Dankbarkeit
bewahrt bleiben wird . Zu meinem aufrichtigen Bedauern ist es
mir bei der überaus großen Zahl von erhaltenen Telegrammen
und Briefen nicht möglich , Jedem , wie ich wünschte, einzeln zu
antworten und zu danken. Ich bitte daher , mir zu gestatten ,
dem Gefühle herzlichsten und lebhaftesten Dankes hierdurch
öffentlichen Ausdruck zu geben. Hannover , den 13 . Juli 1894 .
R . v . Bennigsen ."

vermischtes .
— * Berlin , 12 . Juli . Es wurde schon erwähnt , daß

das Erdbeben, welches am 10 . d . Mts . in Konstantinopel statt¬
gefunden hat , von selbstthätig photographisch registrirenden mag¬
netischen Instrumenten des königlich meteorologisch-magnetischen
Observatoriums in Potsdam ausgezeichnet worden ist. Die
Magnetnadeln der Apparate zeigen um die Zeit des Erdbebens
Schwingungen , die man nach den bisherigen Erfahrungen wahr¬
scheinlich der mechanischen Erschütterung durch die Erdbebenwelle
zuschreiben muß . Diese erreichte danach Potsdam mit einem
ersten schwachen Stoß von geringer Amplitude ( l/2 Bogenminute )
um 11 Uhr 27 Minuten Vormittags nach mittlerer Potsdamer
Zeit (73/i Minuten später als mitteleuropäische Zeit .) Ein
zweiter wesentlich stärkerer Stoß erfolgte um 11 Uhr 28 Min .
40 Sek . - ein dritter wiederum schwächerer Stoß scheint um 11
Uhr 33 Min . 30 Sek . stattgefunden zu haben . Die Schwingungen
erreichten beim zweiten Stoße eine Amplitude von 9 bis 10
Bogenminuten bei der an einem Faden aufgehängten Deklinations¬
nadel , ein Betrag , der bisher noch nicht vorgekommen ist.

— * Hamburg , 12 . Juli . Ein neues Schwimmdock soll ,
wie man hört , demnächst im Aufträge der Schiffswerft von
Blohm u . Voß, Kommanditgesellschaft auf Aktien, erbaut werden .
Die Neuanlage , zu der die Pläne bereits ausgearbeitet sind , soll
derartig angelegt werden, daß die größten Fahrzeuge ausgenommen
werden können. Die Schnelldampfer der Hamburg -Amerika -Linie
sind bisher hier nicht gedockt worden . — Die Geldspindknacker
waren in letzter Nacht wieder einmal in Thätigkeit - sie hatten
sich vermuthlich am Rödingsmarkt 67/68 einschließen lassen und
dort das Musterlager der Firma C . . F . Fertig erbrochen. Sie
versuchten den eisernen Geldschrank anzubohren , derselbe leistete

jedoch allen Versuchen Widerstand . Hierauf versuchten sie mehrere
Schreibpulte zu öffnen - als sie aber auch darin nichts fanden ,
begaben sie sich in die erste Etage des Hauses , erbrachen die Thür
der Firma A . B . Goldschmidt und entfernten den Geldschrank
von der Wand . Es gelang ihnen, die Hinterwand heraus zu
stemmen und ca. 3000 Mk. baar , eine goldene Uhr nebst gol¬
dener Kette und Diamanten zu rauben . Einen zweiten Geld¬
schrank ließen sie unberührt , was darauf schließen läßt , daß die
Einbrecher gestört wurden . Auch eine Laterne und eine Zange
ließen sie am Thatort zurück .

—* Kassel , 12 . Juli . Ein furchtbares Hagelwetter ist
in den Kreisen Korbach, Brilon und Marburg niedergegangen .
In einzelnen Gemarkungen hatten die Schloßen die Größe einer
Walnuß . Strichweise ist die Ernte größtenteils vernichtet.

— * S 0 ndershausen , 13 . Juli . Der Oberförster Ger -
lach und seine Frau wurden unter dem Verdacht, den Tod ihres
Dienstmädchens durch Mißhandlung verschuldet zu haben , ver¬
haftet .

—* Frankfurt a . M ., 13 . Juli . Die Stadt Frankfurt
ist seit voriger Woche in die Reihe derjenigen Städte einge¬
treten , die mehr als 200,000 Einwohner zählen .

—* Danzig , 13 . Jnli . Nach einer Kundgebung des
Staatskommissars ist bei 3 erkrankten Flößern in Plehnendorf
und einem Flößer in Pieckel die Cholera bakteriologisch nachge¬
wiesen worden . In Schillno und in Christfelde ist je ein
Flößer , im Kreise Graudenz ein Schiffer und ein Bühnenar¬
beiter , in Thorn ein Knabe choleraverdächtig erkrankt und ein
sechsjähriges Mädchen unter choleraverdächtigen Erscheinungen
gestorben.

—* Memel , 10 . Juli . Eine furchtbare Feuersbrunst hat ,
wie bereits gemeldet, am Freitag das russische Grenzstädtchen
Plunjan betroffen . Am Freitag war in Plunjan der sogen .
Johannimarkt . Ein Bauer , der mit einem Fuder Stroh zum
Markt gekommen war , hatte seinen Wagen in einem Hofraum
untergebracht , sich eine Cigarre angezünoet und das Streich¬
hölzchen hinter sich geworfen und war dann zum Markt ge¬
gangen . Schon nach wenigen Minuten stand nicht nur des
Bauern Fuhrwerk , sondern auch das angrenzende Haus und
bald darauf das ganze Stadtviertel , dessen sämmtliche Häuser
mit Stroh gedeckt waren , in Flammen . Löschungsarbeiten
waren fast ganz unmöglich, da alle Straßen und Plätze mit den
zum Markt gekommenen Wagen und Menschen dicht gefüllt
waren . Die Feuerspritzen , die aus einer Entfernung von mehr
als drei Meilen zur Hülfeleistung herbeigeschafft wurden , konnten
daher so gut wie nichts ausrichten . Obwohl sich der in Plunjan
wohnende Fürst Michael Oginskh der Abgebrannten angenommen
und etwa hundert Familien in seinem Schlosse untergebracht
hat , ist die Noth unter den Bewohnern , die im Freien lagern
und von denen die meisten nur das nackte Leben gerettet haben,
entsetzlich .

—* Schneidemühl , 10 . Juli . Der zwölfjährige Sohn
Heinrich des Mühlenwerksührers Paul Ratt Hierselbst hat sich
vor einigen Monaten ohne Wissen seiner Eltern an den Kaiser-
gewandt um für seine kranke Mutter eine Wohlthat zu erbitten .
Jetzt ist aus dem Kaiserlichen Kabinet ein Schreiben nach hier
gelangt , daß der Kaiser auf die Immediateingabe als Beihilfe
zu dem Ankäufe eines Rollstuhls eine außerordentliche Unter¬
stützung von 30 Mark bewilligt hat .

Eingesandt .
( Für Artikel unter dieser Rubrik üb . rutunnt dt« Redaktion kein« verautwortima .)

Wilhelmshaven , 14 . Juli . In Berlin findet am 27 .,
28 . und 29 . d . Mts . ein Abgeordnetentag der deutschen Marine -
Vereine statt . Der Verein ehemaliger Kameraden der Kaiser! .
Marine zu Berlin . Leipzigerstraße 134 , hat seine Vereinslokale
zu diesem Abgeoronetentag zur Verfügung gestellt. Wilhelms¬
haven als wichtigster Kriegshafen unseres deutschen Vaterlandes ,
entbehrt bisher eines solchen alles umfassenden Vereins . Ein¬
sender dieses glaubt nicht fehlzugreifen, wenn auf diesem Wege
die Vorarbeiten zur Gründung eines „Vereins ehemaliger Ka¬
meraden der Kaiserlich deutschen Marine " angeregt wird . k .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 30 . Juni bis 13 . Juli 1894 .

Geboren : Ein Sohn : dem Büchsenmacher Saegert,Puschmann , Ober-
meisterS-Mt. Beseke , Schleuseuarb. Wiechmann, Schuhmachermstr. Janßen,
Postasflsteot PeterS , Schmtedemflr. StofferS , der Wwe. des Hetzers Reudler,M . S . geb. Bargen ; eine Tochter : dem Maurer Kober , »rb . LüpkenS, Werft-
schreiber Krohn, Werksührer Kirsch, Oberhoboisten Beck, Feldwebel Psund , Obcr-
büchs«nmacherS -Mt. Kyuast, Wachtmstr. Gerberdlng, Maschb . KMtng , Kausm.
NeuhauS, Arb. Meter, Maurer Pratze, Maler Blume, Mar.-Bautnsp . Rauch -
suß . Außerdem wurde eine rmrheliche Geburt ( Knabe ) angemeldet.« u s geb oteu : Feuerw .-Mt. Schlüter zu Kiel und M. M . Fvrst zu
KlauSdors, Masch .-Jng . Köbisch hier und A. E . Hoguet zu Steglitz, Arb.
Jautzea hier und A . I . Benjamin zu Norden, Maler ArianS zu Bant und
» . W . Petersohu hier, Schlosser BartelS hier und I . A . Brand zu Oldenburg,
Dreher Grrlach hier und H . G. Schne zu Bant, Schlosser Schröder und M.
E. Weggen , beide zu Baut, Arb. Eden hier und F. D. S . Schoo» geborene
Schmidt zu Neubrcme», Wachtmstr. Gehrhard zu Heppens und A . M. Lübben
zu Bant, Zimmermann Printzen und W . H. »dam , beide zu Baut, Schmied
Wollermann und R . E . Kruse, beide zu Bant, Schlosser Doyen und D. W.
Tapken , beide hier , Maschb . Damster und I . O . M. Andreas , beide hier,
Schlosser Koch und E . M. Fookea, beide hier .

Eheschließungen : Schmied Braun und S. M. Lübben, beide hier,
Oberhobotst Krause und I . H. Kollmauo, beide hier , Buchbinder Bonenkamp
zu Bant uud M. MM . Albrecht hier.

Gestorben - Monteur Schlüter, 21 I . alt, Tochter des Oberbüchseu .
machers -M . Ertelt, 13 T . alt , Arb . Thiel, 18 I . alt , KaseruenwSrter Müller,58 I . alt, Tochter des Oberhoboisten Beck 7 I . alt , Kommis Julius , 18 alt,
Ehest-all deS Arb . Thorn , M. geb. Janßen, 49 I . alt, unverehelichte M . F.
R . HinrtchS, 18 I . alt . Tochter des Maschb . Feicke , 1 I . alt, Ehekau des
Arbeiters Ritsch e, S . E. G . geb. BenedierkS , 53 I . e' t, Hausknecht Tholen ,
18 I . alt , Tochter d-S Lts z. S . Witsche-, 1 I . alt, Sohn d«S Arbeiters
Burow , 5 M . alt .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Baut
vom 3 . bis 13 . Juli 1894 .

Geboren : Ein Sohn dem : Kesselschm. H. F . A. A . Kiel» Tischler S.
W . F . Hagemanu, Arb. I . s . G . «ietscher, Ztmmerm. E . H. F . PeierS,
Schmied H. F . W . Krome, Locomotivsührer H. M . B . Müller , SchiffSzim ,
F . L . Strenge , Verstarb . L. W . A. Kühn, Ztmmerm . R. F . BehreuS, Lehr« -
P . E . B . K. Hüuecke, Werstarb. I . E . TjardeS ; «tu« Tochter : dem « rb . I ,
H. Kleen, Bäckermeister F. A. O . Trösten, Laroufselbesitzer F . Bretting
Tischler E. F . Rannen , Bäckermeister H. H. E. Rüthemau», Kausmann tz . E,
BreSke , TSpser L . W . R. PrzeptorSky .

Aufgebote « : Schloff« I . H. Schröder und M. E . Wmeu , beide z«
Bant, Tischler L. A. T. Gerlach zu Wilhelmshaven und H. G . Schur hier,
Schloff « I . L. Pelzer hier uud I . H . DterkS zu Neustadtgödens, Arb. H. E,
Eden zu Wilhelmshaven und F . D. S . Schoou, geb. Schmidt zuNeubremev,
Wachtmeister W . A. P . Gehrhardt zu HeppenS und A . M. Lübbe» zu Neu-
bremen , Ztmmerm. P . Priutzen und W . H. »dam, beide zu Bant, Schmied
E. E. Wollermaun und R. E. Kruse, beide zu Bant.

Eheschließungen : Keim.
Gestorben : Ehefrau deS Arb. H. L. Kuhlmanu , 46 I . alt , Sohn

deS Keffelschm .-Borarb . E . I . E. Wring« , 2 M . alt, Sohn des Schmieds tz.
F . W. Krome, 15 Min . alt, Sohn des Werstarb. Schulze 10 M . alt , Ehest«
deS SchtfsSztmmermannS H F . W. Lücken , 68 I . alt , HauSsohu G. W.
Kohlrenken , 16 I . alt, Tochter des Werstarb. H . W . T . Doden, 7 I . alt,
SchtffSztlmmerm. I . H . v . Berge», 66 I . alt. Sohn der Dtenstmagd T . R.
Neunaber, 2. M. alt, Maschb . I . G . D. Biller, 23 I . alt , Sohn d«S Arb.
I . G . T . Stulkeu, 1 I . alt . _

Kirchliche Rachrichte «.
8 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Jahns , Pastor .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Hl . Messe um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 9 >/, Uhr - Text : Röm . 8, 12—17.
Nachm. 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns , Pastor .
Kirchengemende Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . L . Müller , Hilfsprediger .

Meth 0 disten - G emeinde . (Verl . Gökerstr 22 .)
Vorm . 9 >/2 Uhr und Nachm. 5 Uhr Gottesdienst . Vorm.

11 Uhr Sonntagschule .
O - Lindner , Prediger .

Baptistengemeinde .
Vorm . !U/ , Uhr und Nachm . 4 Uhr Predigt . Vorm . 11

Uhr Kindergottesdienst . Wind erlich , Prediger .

Wetterbericht für die Nordfeehöfe «
vom Freitag , den 13 . Juli 1894 , 8 Uhr Morgens .

Stationen .

Queenstown
Aberdeen
Great Aarmouth
St . Matthieu bet Brest
Hnrst-Ltgyt (Needles)
Helder
Borkum
Hamburg
Sylt (Keitum )
Stagen
SkudeSnaeS

Baro¬
meter

Wind .

Richtung
rechtweisend.

Stärke
1- 12

75t .3 NW 2
743,5 SW 3

754,6 NW 3
753 .3 SSW 4
755.7 SW k
761 .7 SW 5
7°k.g WSW 5
754 .1 WSW 8
750 .0 SW 3
745 .0 S 8

fetter .
Seegang.
0 - schlicht.
8 - --äußerst

hoch.
heiter

halb bedeckt

bedeckt
do.

halb bedeckt
Regen
bedeckt

klar
bedeckt

do.

Uebersicht der Witterung :
Minimum unter 740 nördliche Nordsee. Maximum über 763 Alpen. Kami
und deutsche Küste schwache bis frische südwestliche Winde. Wetter an der west¬
deutschen Küste veränderlich, ostdeutsche , vielfach heiter, Temperatur nahezu

normal.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshav en.

Beob¬
achtungs-

Datum.

Juli IS .
Juli IS .
Juli 14.

« eit.

^ 7!

MZ
ZLs

ZI

L.SOLMt .
8,80 b Ab .
8,30 b Mr.

7SL.6
755.7
751.8

»CelS>
20.0
ib .v
16.8

der letzten
24 Stunden
oCels > CelS.

IS.7 20.8

Wtnd-
sO- M ,

13 — Orkans

Rich¬
tung . .

Bewölkung
so — heiter,

10 — ganz hcdeckt).

-8 Form.

vu , ui
str, vi-vu

S

I.«

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonntag , den 15 . Juli : Vorm . 11,16 , — Nachm . 11,44 .
Montag , den 16 . Juli : Vorm . —, Nachm . 0,10 -

Ca . 2000 Stück Foulard -Seide Mk. 1.35
>is 5 .85 p. Ai. — bedruckt mit den neuesten DesfinS «. Farben — sow>!
schwarze, Weiße und farbige Seidenstoffe von V5 Pfg . bts A
18,65 p« Met« — glatt , gestreift, karrtrt, gemustert , Damaste « . («>
140 versch . Qual, und 2000 versch . Farben , Dessins rc.). Porto -
und steuerfrei ins Haus ! '. Katalog und Must« umgehend.

(1 steile tk . n. tc IIoU.1

Im Aufträge der KöniglichenSteuer¬
kasse werden am
IV. Jnli d. I ., Rach« . S Uhr,
im Pfandlokale des Wirths Herrn
Kliem , Neuestraße 2, folgende ge¬
pfändete Sachen :

1) 1 Schreibtisch,
2) 1 Kommode

öffentlich verkauft werden.
Wilhelmshaven , den 14 . Jnli 1894 .

v. Lewinski, Vollz . -Beamter.

Zu verlausen
ein schwarzer Minorko , Zuchthahn .

Ir . Lange, Neuestr. 13.

Zu vermiethen
eine Oberwohnung zum 1 . August
oder später .

Wwe . Seegert , Bremerstr . 7 .

Sin gut«MutesZimmer
ist gleich oder später zu vermiethen .

Neubremen , Mittelstraße 12, l .,
vi8-L-vj8 der Schule.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 4räumige Unter -
Wohnung mit Zubehör.

Neue Wilhelmshavenerstr . 6 .

Zu vermiethen
ein freundlich mSblirtes Zimmer .

Verl . Gökerstraße 13 .

Zu vermiethen
zum 1 . Aug . eine 2räum . Oberwoh -
N«Ng. Ostfriesenstr. 47, Lothringen.

Daselbst ist eine Tcheukbnde ,
4X8 Meter , zu verkaufen.

Friederikenstr . 5, o .,Eing . v . d . Ulmenstr .

Zu vermiethen
eine kleine Unterwohnnng ,
Straßenseite .

Paprnberg, Börsenstr. 40.

Eine Wshnnng,
best , aus 3 gr ., 1 kl . Zimmer , Küche,
Entree , gr . Keller rc . nebst Gartenland ,
zum 1 . November z« vermiethen .
Preis 400 Mk -

« ttfse, Uferstr. 6 .

Zu vermietyeu j Zu vermiethen
zum 1 . August . eine Wohnung .
Pr . 200 Mk . Uferstr . 6 .

in meinem neu erbauten Hause schöne
4ranmige Wohnungenmit Wasser
leitung , abgeschlossenem Korridor und
allem Zubehör , im Preise von 290 bis
300 Mk ., zum 1 . August oder später .

Johann Vovkeu»
Ulmstr . 29, nahe der Müllerstr .

Zu vermiethen
Wohnung von 4 Räumen nebst Zu¬
behör zum 1 . August .

Näheres Ostfriesenstr . 71, ob . links .

Zwei mövlirte Zimmer
an ein oder zwei Herren sofort zu
vermiethen.

Wo ? sagt d . Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Oberwohnnug
mit Wasserleitung .

Marktstraße Nr . 37 .

Zu vermiethen
eine gut möblirte Stube äuf sofort
oder später .
V. Hörmmur, Friederikenstr . 7, u .

Zu vermiethen
ein gr . möbl . Zimmer sofort od . später .

Augustenstr . 2, 1 Tr . rechts,
in der Nähe des Hafens .

Gutes Logis Mmjir. 2,1 Tr.
Logiss. tim WM Mm.

Augustenstr . 9, 1 Tr . l .

Zu vermiethen
zum 1 . August 2 3räum . Wohnungen .

Neue Wilhelmshavenerstr . 64.

Eine schöneWchillllis
z« vermiethen .

Wilhelmshavenerstr . 54 .

Zu verlausen
ein 2rädriger Handwagen .

Altestr . 20 .

Eine rillst . HnnsW
(Füllungsthür ) mit Oberlicht , Zange
und Beschlag, nicht neu aber noch
brauchbar , habe billig zu verkaufe »

Altendeichsweg 15.

Ei » Pörche«

Zwerghühner,
Silberfasane , billig z« verkaufest -

Friederikenstraße 9 .

Gesucht
auf sogleich oder zum 1 . August ei»

tüchtiges Mädchen für Küche UN«

Haus . Meldungen Abends v . 7 Uh«
ab . Peterstraße 2 . II - k

Eine sehe geübte

Schneiderin
empfiehlt sich nach dem Sherman

'sfiM
(englischen) Schnitt in und außer dB

Hause . Friedrichstr . 6, Part-



krosssr Urisollamivorkaiil .

. . Mein alljährlich stattfindender Saison-Ausverkauf dauert nur noch einige Tage und gelangen große Parthien speciell in Wäsche und sämmtlichen Sommer
Sa,so « -Artikeln zu außergewöhnlichen Preisen zum Verkauf .

Als ganz besonders preiswerth hebe ich folgende Qualitäten in

hervor. Qual . I . Damenhemd aus gutem Renford mit schöner Spitze 80 Pf.
Qual . II. Damenhemd aus extra starkem, dickfädigen Hemdentuch 1,20 Mk . , sonstiger Preis 1,65 Mk.
Qual . IH. Damenhemd aus extra gutem Hemdentuch mit Achselschluß und herzförmiger Passe, Stück 1,40 Mk. , sonst 2,00 Mk.

Damen -Nachtjacken in farbig 85 Pf. , in weiß I. Parchend 95—150 .
Domenhosen aus nur I. Hemdentuch 90 Pf -, mit breiten Stickerei -Ansätzen 1,10.
Kinderhemden in allen Größen sehr billig.
Erstttngs -Hemdchen und Jäckchen von 15 resp . 30 Pf. an .

Herrenkragen, neueste Facons, 4sach Leinen 30 Pf. , sonstiger Preis 40 Pf .
Chemisetts I, 3fach , jetzt 50 Pf. , in bestem Leinen jetzt 75 Pf.
Oberhemden , mit 4fach leinen Einsatz , garantirt haltbar , jetzt 2,50 Mark.
Cravatten , denkbar größte Auswahl, in allen neuen Facons , sehr billig.

Damen-Bloufen,
neueste Sachen , um zu räumen, zu noch nicht dagewesenen Preisen. Chemise -
Blonsen 90—140, sonst 140—200, tvoll . Monfseline -Blousen 2,40

sonst 3,50 .

um zu räumen mit 20—25°/« Rabatt. um zu räumen mit 20— 25 °/« Rabatt.

ei, „Wer MiftrM jetzt fiir W, W M W, saus, SM. «i,K mi> M

kerliver kUM - l ^Mr X . Komstr .
92

.

In den bekannten Morgenkleidern L 3,60 sind wieder neue Muster da

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Ober -
wohsung in Metz . Miethe 135 Mk .
jährlich .

A. E . Nagel , Roonstr. 109 .

Gutes Logis
für einen jungen Mann .

Marktstr . 31 , I . l .

8 trächtige Schweine
hat zu verkaufen

Willen » Bant, Margarethenstr . 1 .
Habe eine

Wri>e- oi>.K«lsVeii>e.
in Knoopsreihe belegen, auf sofort
abzugeben.

M . Athen, Königstraße.

Gesucht
m MW ItmtMtm.

Altestraße 24 .

ZMM- M
Regtil-SHrme
in großer Auswahl empfiehlt

Ik 8vick«I,
Marktstrasie 18 .

Reparaturen , sowie Ueber-

ziehen werden schnell und gut
ausgeführt .

1 Stundenmädchen
für den Vormittag gesucht .

Wallstraße I . l .

per sofort einen kräftige » Lauf -
burschen .

Otto Lübbecke, Roonstr. 74a .

Gesucht
Krankheits halber auf sogleich ein erster
Müllergeselle.

Heinr. Willen .
Hooksieler Mühle .

Gesucht
auf sofort ein Schmiedegeselle , der
aus Feuer arbeiten kann.

Tiarks , Adolfstr. Nr . 9 .

Gesucht
sofort od . 1 . Aug . tücht. Mädchen
für kl . Haushalt (1 Kind) .
_ Ostfriesenstr . 73, I . l .

Ein junges , in Hand - und Haus¬
arbeiten erfahrenes

iVI L <Lo ü « n
sacht zum 1 . September oder später
Stellung als Stütze der Hausfrau .
Familienanschluß erwünscht. Offerten
erbeten unter L. . L . 60 an die Exped.
d Blattes .

Ei « snuges Mädchen,
16 Jahre alt , sucht Stellung zu leichten
Häusl . Arbeiten oder bei Kindern auf
sofort oder zum 1 . August . Offerten
unt . 4 . K . Nr . 12 an die Exp . d . Bl .

Eine Frau
empfiehlt sich zum Waschen und Reim
machen. Offerten unt . UV. X . Nr . 11
an die Exp . d . Bl .

Ich wohne jetzt

I
.
M

.

Gesucht
auf sofort ein gut möbl . Zimmer
lm Stadttheil Elsaß .

Offerten unter bl . an die Exped.
d . Bl . erbeten.

Gesucht
auf sofort zwei Malergehülfe » .

W . Caspers , Tonndeich ,
Friederikenstraße 5.

Särge ,
sowie Leichenkleider in feiner Aus¬
stattung empfiehlt

A . E . AhrendS,
neue Wilhelmshavenerstr . 24.

')
in dem früher Tyarks 'fchev
Hanse gegenüber der
Mittelschule.
Wilhelmshaven , II . Jnli 18 V4.

vr. Kalke,
Rechtsanwalt nnd Notar.

Zur

empfehle

Lade-Hosen,
Lade-Laken,
Lade-ÄnKge,
Lade-Kappen,
Lade-Handtücher,
Lade-Handschuhe.

Zum Frottiren :

Frottir -Tücher,
Handtücher

etc . etc.
H. Hitzegrad
Wllölmkmn. Viliellbllkg.

ksiit.

MULvLmsLalls .
Heute Sonntag :

Gr . Fanirlrenkräirzcheii .
Unfang « Uhr Abends . Tanzabouuemeut 1 Mk '

(l . 8vÜ«1vIvn .

Heute Sonntag:

I

Ein M Mklnhms
(Spezialität Cognac, Bordeaux , Cham¬
pagner ), welches in Kiel bei der Marine
gut eingeführt ist, wünscht auch in
Wilhelmshaven passende Vertretung
und bittet speziell bei den Deckoffizier¬
messen gut eingesührte Persönlichkeiten
um Aufgabe ihrer Adresse bis 20 . d .
Mts . sab bl . L . Kiel postlagernd .

RtMtnm mi> Stimm»
an Piauiuos re., sowie Bestellungen
auf Instrumente , nimmt Herr
Schladitz , Bismarckstraße 5, fiir
mich jeder Zeit entgegen.

Instrumentenmacher ,
Delmenhorst .

und Comptoirfächer lehrt brieflich gegen
Monatsraten Handels - und Lehr -
institnt Magde¬
burg. Prospekt und Probebrief
gratis und frei .

Zu kaufen gesucht
zwei große Schweine zum Weiter -
süttern .

F. Schladitz» Bismarckstr. 5.

GroßesFamilieu-KrSnHen
Ilim Anfang 7 Uhr . n-

Es ladet ganz ergebenst ein
1kli, kninn , Nmenftraße .

8pvv !si !131 in
Trauer- n. Halbtrauerstoffen

Iw. öiZsnön ^ .töllsr
in vorzüglichster Ausführung sofort .

ravoiLS » ur L2 UIU .

» srol Lo » ASSlv
NotsI Ullck k « 8 t » ur » llt I . kaiixv « ,

Osr Ontsissiednsts, vslobsr »m 1 . blärn 4 . 4 . das HotsI bäuüiob übsr-
aommsn und osa rvnovirt bat, smMoblt sied äea Avsbrtsa llsrrsedscktsn
saKslöAsattiobst. 8p «1s«n nirll »Vslri« «t «. vxgnlslt !

Empfehle englische dreifach gesiebte

Ak« SSL » I»lV >»
zu 1 Mk ., Haushaltungs -Stückkohle« zu 95 Pfg . Alles.per
100 Pfund und bei Abnahme von mindestens 500 Pfund .
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Preiswerth!

für Küchenhandtücher
per Meter SS Pfg .
Weiß halbleinen

48/50 Ctm . breit ,s per Meter SS Wg. W
Waarenhaus

K . H . Kjihrmnn.
Reingehaltene , flaschenreife

Aordeaur - Weine,
Mosel-
P«Meiii,M!>M,SW«s

re. empfiehlt

Königstratze.

zu jeder Tageszeit empfiehlt

L . VUls .
Krmken-Filhllillhl
z« miethe« gesucht.

« or » 8 ,
Wallst - atze S, II .

8MMLiitzr
Am Mittwoch , den IG . d . M . :

im 8ssls llee fpsu v- Wilitsi ' l^üülengskiönj ,
^ wozu Freunde und Gönner des Vereins freundlichst eingeladen I
Q werden.
r« Eintrittskarten für Herren L 0,25 Mk . sind bei siimmt-
^ lichen Mitgliedern, sowie bei Frau Wtv . D . Winter zu j

haben. Damen frei . Tanzschleife 0,50 Mk.
^ — Anfang 8V -- Uhr . . - —

^ Dev Vorstand.

VLr L - » » U»s .
Sonntag , den IS. d. Mts. :

Großes Familienkmuzchen .
Hochachtungsvoll

O . 8 ltt ! 1 jv .

Zu vermieden
ein möbl . Zimmer . Marktstr . 9, p . r .

Petroleum-
Lochmaschinen
empfiehlt in grösster
Auswahl und zu den

niedrigsten Preisen

La . Au»».

VoLkslsst
Neustadtgödens .
Die Restauration in dem Fest -

zeit habe ich übernommen . In dem¬
selben befinden sich 2 Tanzsäle .

Es ladet freundlichst ein

g . K stlMM st«4

Xegelkrt io ösnt
preise :

Außer den ausgesetzten Geldpreisen kommen noch als Ehren-

Nstomli » « « !
Sonntag Nachmittag

von 2 Uhr an :

IMM » « d Un «ml .
Abfahrt von Buschmann 's Restaurant .

TechMkr - Urreiu Dilhellushaorü .
Sonntag , den 15 . d . M ., Nachm.

2 >/z Uhr : Versammlung im Park¬
haus zu einem gemeinsamen Ausflug .

Nvr V«r«tanck.

An «in Urlllub WM
und habe Dimftgeschäfte und Praxis
wieder übernommen .

Nr
König: Kreis -Physikus .

Sonntag , den 15 . d . Mts :

Wton mch WM
Abfahrt Morgens 9 ^ Uhr von,

Parkhaus .

!. ksdrvürt.
Verein

für
Geflügelzucht

und

Vogelschutz ,
Wkolmlnm .

Die Auszahlung der Beträge fm
Prämien und Verkäufe der Central-
vereins -Geflügel -Ausstellung erfolgt fm
die Aussteller von Bant und Wilhelms¬
haven am Sonntag , de « IS . d.
M ., Vormittags von 8—10 Uhr, ii
Ausstellungs -Büreau .

v»8 KU88i «IIlINg8-l! lIM^ .

Verfamiulung
der

1 ÜWlÄük, Vtzklll R R . Ili!ek'L88Slltgn «88Ü. Itiei« ii8PPLN8

M jff MlilMfl : 1 kMkMM M iHWM

Der Vorstand des Kegelclubs „Sicher ".

am Montag , den 16 . ds . Mts .,
Abends 8 >/z Uhr ,

bei Herrn Sadewasser .
Tagesordnung :

Besprechung betreffend Anschluß an die
Wasserleitung und endgültige Beschluß¬

fassung.
Die Commisston.

Mein großer Skison -Ansverkauf
beginnt mit dem heutigen Tage . Um mit meinem überfüllten Lager so viel als möglich zu räumen , werden sämmtliche Maaren zu noch nicht dage¬
wesene» billige« Preise» ansverkanft. Ganz besonders mache ich aus folgende preiswerthe Warenposten aufmerksam :

Kodes -Anzeige.
Gestern Morgen 4 Uhr ent¬

schlief nach ,zweijährigem , schweren
Leiden unser innigst geliebter
Bruder und Schwager , der
Maschinenbauer

Isd. Oerd . Mer
im Alter von 23 Jahren , was wir
Freunden und Bekannten mit der
Bitte um stilles Beileid zur An¬
zeige bringen .

Bant , den 14 . Juli 1894 .
Im Namen der Hinterblienen :

^ ILrsoül NLIIvr,
Malermeister .

Die Beerdigung findet Montag ,
16 . Juli , Nachmittags 2 ' /, Uhr,
vom Sterbehause , neue Wilhelms -
havenerstraße 58, aus statt .

Knrzwaaren :
Maschinengarn, , 1000 Ms .-Rolle 28 Pfg.
Maschinrngarn , 200 Ms .-Rolle 7 Pfg .
Zwktm , 100 Meter 6 Pfg .
Roügar«, 80 Ms . 4 Pfg .
Fingerhüte , 6 Stück 10 Pfg .
Nähnadel«, 25 Stück 3 Pf . L Brief 6 Pfg.
Stopfnadeln, 25 Stück 10 Pfg.
Haarnadew, 7 Packete 10 Pfg.
« inziehlitze, 5 Stück 20 Pfg .
Glotzlitze , 2M Meter 8 Pfg .
Stotzlitze, 7 Meter 15 Pfg .
Vkinerr -Baud . 3 Stück 15 Pfg .
Köper -Band , 8 Stück 14 Pfg .
Buntes Schürzeubaud . 3 Stück 10 Pfg.
Zaekenlihe, 3 Stück 18 Pfg.
Seifen , Adler-, Honig -, Nasen -, Man¬

del-, Weilchen-Seife , 3 Stück 20 Pfg.
Doering's Seife , während des Ausverkaufs

Stück 25 Pfg .
PerdnntteEuöpfe , Dutz . 4 Pfg .

„ „ prima Qual . , 10 und
15 Pfg .

10Häkelgarn, 20 gr . Knaul, Nr . 30,Roh-Bamn« olle, Pfund 85 Pfg .
Farbige „ Merino , Pfund 1,20 M.
Korsettstangen, Paar 10 und 15 Pfg .
Leinene Spitze« zu billigen Ausverkaufs-

Preisen .
Kleiderknöpfe, Dutz . von 8 Pfg . an.
Lcineukuöpfe, Dutz . 3, 4, 5 , 7, 8— 10 Pfg.

Korsetts .
Gutsitzende in allen Weiten zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen , von 60, 70, 80 Pfg . bis zu

4 Mk . das Stück .

Handschuhe.
Zwirn von 18 Pf . an, Halbseide 35 Pf ., Leinen

von SO Pf . an, reinseidene 90 Pf . rc . re .

Hosenträger.
Gnrt von 25 Pfg . an, Gummi von 45 Pf.

an bis zu den feinsten.

Leder« u . Sport -Gürtel von so Pfg. an .

Shstpse u . Crawatte« in großer Auswahl
schon von 15 Pf . an .

Gummiwäfche zu herabgesetzten Preisen.

Strümpfe, garantirt echt schwarz, für Kinder
von 20 Pfg . an bis zu 65 Pf ., für Dame « ,
echt schwarz, von 30 Pfg . an . Herren -Socken,'braune , von 20 Pfg . an, Normal -Socken von
25 Pf . an . Lange farbige Damenstrümpfe 25 Pf .

Feftons zu ganz bedeutend billigeren Preisen
schon Meter von 8 Pf . an .

Sämmtliche nicht angeführte Maaren verkaufe auch zu Ausverkaufspreisen , als : Stickereien ,
Körbe, Marktkörbe , Bade -Artikel , Lederwaaren rc . rc .

Sonnenschirme
verkaufe sämmtlich unter Einkaufspreis . Große
Kinder -Sonnenschirme 50 Pf . , seidene Damen¬
schirme , schwarz .. und farbig , von 1,50 Mk . an .

Regenschirme.
Für Kinder von 90 Pf . an , für Herren
Damen von 1 Mk . an, Zanella von 1,60 M
Gloria von 2,25 Mk . an bis zu den feinsten.

und
an ,

Spazverstöcke,
von 35, 40, 50 Pf . an bis 3 Mk .« en.

Sirohhüte
werden die noch vorräthigen zu jedem

nehrnbaren Preise ausverkauft
Herren-Hüte von 50 Pf. an.
Knaben- „ von 40 Pf . an.
Damen - „ von 40 Pf . an rc.

an -

Sämmtliche Uuterziehzenge in Wolle,
Halbwolle , Baumwolle und Normal Water -
zenge zu Ausverkaufspreisen.

Schnmcksachenrc.
Blume« , Bänder rc.

ausgezeichnete Leinen- und Filzsachen , Holzwaaren ,

Nachruf !
Am Freitag Morgen 4 Uhr

entschlief nach langem schweren
Leiden unser früherer I . Fahr¬
wart und sehr beliebter Sports¬
kollege Herr

« LN«» .
Er war ein eifriger Förderer

unseres Sports und wurde im
blühenden Alter von 23 Jahren
aus unserer Witte -gerissen. Der
Club wird ihm -stets ein ehrendes
Andenken -bewahren .

Die Mitglieder versammeln
sich Montag Nachmittag 2 Uhr
im Vereinslokal .

KMbEklub .M «eil
"

Kodes -Anzeige
(Statt -besonderer Anzeige.)

Gestern Abend entschlief sanft
nach langen Leiden im 61 . Lebens -'

fahr unser lieber Vater , der Rentier

Ooor ^ Lolstom
zu Gronau .

Um stilles Beileid bitten
Oberlehrer Nr . Ilnösvl

u . Frau , geb. Holstein.
Wilhelmshaven , 14 . Juli 1894 .

Redaktion, Drucks und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .) Hieczn eine Beilage «



Map ;« Ar .
163 i>rs MilhelmslMim Tligeblckks .

Somtag , de« IS. Juli 1894.
Der Doppelgänger .

Roman von Carl Görlitz .
Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
„Umsonst ist überall nichts," Pflichtete der Schwarze bei ,

und zwar in einem Tone , welcher die Zuversicht und Courage
verrieth, die der Besitz des Geldes stets verleiht .

Der Zug erreichte die zweite Haltestation .
Beide Herren stiegen wieder aus , jetzt aber zusammen . Wie

zwei gute Bekannte schritten sie nebeneinander den Perron auf
und ab.

Als das Signal zur Weiterfahrt gegeben wurde , und sie
sich wieder ihrem Coupee näherten , wollte ein auf dieser Station
hinzugekommener Fremder ebenfalls in dasselbe steigen. Er
wurde aber von dem Schaffner ersucht , in ein anderes Cow ee
zu steigen, was auch geschah, da nicht viel Zeit zu weiteren Er¬
klärungen blieb . Es hatte den Anschein, als ob der Schaffner
den beiden Reisenden keinen dritten Passagier zugesellen wollte .
Er mochte eine Extragratiftkation erhalten haben, um jenen
beiden die Annehmlichkeit des Alleinfahrens zu erhalten . We¬
nigstens faßte es der abgewiesene Dritte so auf, als er einige
verdrießliche Worte murmelnd , dem Schaffner nach dem nächsten
Wagen folgte.

Der Zug setzte sich wieder in Bewegung .
Sobald derselbe seine normale Geschwindigkeit erreicht hatte ,

faßte der schwarze Herr , der seinem Reisegefährten unmittelbar
gegenüber saß, in die Brusttasche seines Rockes .

Der Blonde hatte sich auf das rothe Sammetpolster zurück¬
gelehnt und die Augen halb geschlossen,- er schien schlafen zu
wollen und auf die Handbewegung des Gegenübersitzenden nicht
zu achten, wenn er ihn nicht vielleicht verstohlen durch die halb¬
geschlossenen Augenlider beobachten mochte .

Der Schwarze zog eine rothe Brieftasche umher, welche er
öffnete, und dann kramte er mit einer gewissen Ostentation in
dem reichhaltigen Inhalt derselben umher .

Endlich schien er gefunden zu haben was er suchte . Er
nahm eine Visitenkarte von großem Format heraus und wollte
sie seinem Reisegefährten reichen .

Dieser lag jetzt mit völlig geschlossenen Augen da.
„ Erlauben Sie mir —" begann der Schwarze , brach aber

sogleich seine Rede ab, als er bemerkte, daß sein Gegenüber ein¬
geschlafen war .

Der Blonde richtete sich bei dem ersten Wort des Andern
sogleich wieder hoch und fuhr mit der Hand über die Augen,
als wenn er die Neigung zum Schlafen verscheuchen wollte .

„Pardon, " entschuldigte sich der Schwarze , „daß ich Sie im
Schlafe gestört habe .

"

„Bitte , bitte, durchaus nicht," versetzte der andere artig ,
„ ich hatte nur die Augen geschlossen ohne zu schlafen ." -

Ein halb unterdrücktes Gähnen schien seine Müdigkeit aber
doch zu beweisen.

„Ich wollte Ihnen nur meine Karte überreichen."
Damit gab er jenem seine Karte , die mit höflicher Ver¬

neigung entgegengenommen wurde .
„Ernst Scholwien , Baumeister, " stand auf der Visitenkarte ,

unter diesem Namen derjenige der Provinzialstadt , welche Schol¬
wien schon vorher als sein Domizil genannt hatte .

„Wie sehr bedauere ich," antwortete der Blonde mit wieder¬
holter Verbeugung , „mich nicht in gleicher Weise revanchiren zu
können, aber ich habe leider keine Visitenkarten bei mir . Ge¬
statten Sie mir dafür , mich Ihnen mündlich vorzustellen : Schiffs -
Makler Friedrich Semper ."

Die Nennung seines Namens begleitete er durch ein noch¬
maliges Neigen seines Kopfes, das von Scholwien ebenso verbind¬
lich erwidert wurde .

„Ich habe die Absicht, " fuhr Scholwien jetzt noch lebhafter
als bisher fort , „meinen Aufenthalt ganz und gar in der Re¬
sidenz zu nehmen, vorausgesetzt, daß verschiedene Hoffnungen dort
sich realisiren , wovon ich mich eben jetzt persönlich überzeugen
will, - für einen Architekten von einiger Begabung , die ich mir
zugestehen darf , bietet die Residenz einen günstigeren Boden als
eine mittelgroße Provinzialstadt ."

Der Rest der Eisenbahnfahrt verstrich beiden Herren , die
gegenseitig immer größeres Gefallen an einander zu finden
schienen, im fast ausschließlichen Gespräch über die Vergnügungen
der Residenz. Beide waren augenscheinlich Lebemänner von
heiterstem Temperament .

Als die zahlreichen Thurmspitzen der Residenz bereits am
Horizont auftauchten , fragte Scholwien seinen Reisegefährten , in
welchem Hotel er abzusteigen gedenke .

„Ich Pflegte im Hotel Royal zu wohnen," lautete Sempers
Antwort , „doch habe ich dort bereits zwei Mal so hohe Rech¬
nungen zu zahlen gehabt, daß ich eigentlich nicht Lust habe, dies¬
mal wieder hinzugehen. "

„So kommen Sie mit mir, " schlug Scholwien ihm vor, „ich
bin zwar erst ein einziges Mal in der Residenz gewesen , aber
ich war , wie ich mich erinnere , im „Deutschen Hause" sehr gut
aufgehoben, und will mich auch heute wieder dort einlogirenG

„Mir recht !" entgegnete Semper , indem er aufstand und

. sein Handgepäck aus dem in der Höhe des Wagens angebrachten
Metz herabnahm und es dann aus dem Polsterfitz zusammenlegte.
H,Wäre es auch nur , um noch einige Stunden in Ihrer ange¬
nehmen Gesellschaft, zu verleben." , . ? ^ -

„Bitte , bitte, zu liebenswürdig, " gab Scholwien diese Artig¬
keit zurück , indem er sich ebenfalls zum Aussteigen rüstete, denn
. der Zug brauste bereits zwischen den Straßen der Vorstadt hin-
. durch .

Einige Minuten darauf befanden sich die beiden neuen
Freunde in dem Menschengewühle der Ankunftshalle des Bahn -

,-chofes.
„Vor Taschendieben wird gewarnt !" flüsterte Semper fernem

dicht neben ihm gehenden Gefährten zu und zeigte nach einer an
der Wand befindlichen Tafel , auf welcher jene Worte mit großen,
weithin leserlichen Buchstaben verzeichnet waren .

Dabei drückte er seine rechte Hand, in welcher er emen
Schirm trug , vor die Brust , als wollte er seinen Paletot fester
zusammenhalten und dadurch den Inhalt seiner Brusttaschen
besser schützen.

Scholwien machte bei der Warnung Sempers eme ähnliche
Bewegung wie dieser und warf einen scheuen Blick um sich .

Beide Herren schienen größere Werthsummen bei sich zu
tragen , wie es auf solchen Geschäftsreisen natürlich ist. Jeder
wußte von sich selbst wie vom andern , daß Schätze zu hüten
waren .

Eine Viertelstunde später fuhren Scholwien und Semper
bei dem „Deutschen Hause" vor .

Der Portier des Gasthoses zog die Glocke. Auf den Ton
derselben eilte der Oberkellner Werner herbei, um die an -
kommenden Reisenden zu empfangen .

_ (Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
—* Stuttgart , 10 . Juli . (Allgemeiner Deutscher Ver -

icherungs -Verein .) Im Monat Mai 1894 wurden 576 Schaden -
älle durch Unfall angemeldet . Von diesen hatten 3 den sofortigen

Tod und 9 eine gänzliche oder theilweise Invalidität der Ver¬
letzten zur Folge . Von den Mitgliedern der Sterbekasse starben
in diesem Monat 58 . Neu abgeschlossen wurden im Monat
Mai 3713 Versicherungen . Alle vor dem 1 . März 1894 der
Unfall -Versicherung angemeldeten Schäden inkl . der Todes - und
Invaliditäts -Fälle sind bis auf die von 73 noch nicht genesenen
Personen vollständig regulirt .

— * Graz , 12 . Juli . Gestern Nachmittag wüthete hier
ein Orkan , welcher Häuser abdeckte und unzählige Fensterscheiben
zertrümmerte . Der Schaden ist bedeutend,- viele Menschen
wurden verletzt.

—* Ueber den Stand der Kanalarbeiten von Dortmund
nach den Emshäfen am 1 . April berichtet Näheres das amtliche
„Zentralbl . d . Bauverw ." Am 1 . April waren 8,87 Millionen
Kubikm. Erdmassen von den zu verbauenden 22 Mill . Kubikm.
bewegt. Bon 128 Straßen und Wegebau mit eisernem Ueber-
bau sind 28 fertiggestellt . Außerdem giebt der Bericht Auskunft
über die im Bau begriffenen Kunstbauten, Straßen , Wege,
Brücken, Durchlässe und Düker , sowie über den Schleusenbau .
Der größte Theil der Schleusen wird in diesem Jahre noch in
Angriff genommen werden . Im Bau begriffen ist bereits die
vorerwähnte Schleppzugschleuse bei Hanekenfähr . Für drei weitere
Schleppzugschleusen sind die Baugruben ausgehoben und zum
Theil die Betonirungsarbeiten vorbereitet , ebenso auch die Erd¬
arbeiten zur Ausführung der Häupter der ersten Schleppzug¬
schleuse auf der zu kanalisirenden Emsstrecke . Der Bau des
Hebewerks bei Heinrichsburg soll mit Anfang Juli begonnen
werden . — Am 1 . April d . I . belief sich die Zahl der bei dem
Baubetriebe beschäftigten Personen auf 2857 Arbeiter , 344
Handwerker und 122 Schachtmeister und Poliere . Diese Zahl
hat sich seitdem annähernd verdoppelt . Der Grunderwerb ist
für den Bau des neuen Schifffahrtsweges auf rund 180 Kilo¬
meter abgeschlossen und steht auf etwa 22 Kilometer noch aus .
Die Gesammtgeldausgabe betrug am 1 . April 22 455 575 Mk .,
wovon allein auf den Grunderwerb 4 562085 Mk . entfallen .
Bei der Bauleitung sind z . Zt . beschäftigt 58 höhere Baubeamte ,
4 höhere Verwaltungsbeamte und 236 Ingenieure , mittlere
Verwaltungsbeamte , Techniker, Bauaufseher , Zeichner, Schreiber
und Bureaudiener .

— * Bei den Kränzen zu Ehren Carnots ist der Zar
Sieger geblieben. Wie nämlich die allzeit diensteifrigen Preß -
kosaken der russischen Botschaft in Paris triumphirend melden,
maß der Kranz des Zaren 44/, m im Durchmesser ) 12 starke
Männer vermochten ihn nur mit Mühe durch das zu kleine
Einfahrtsthor des Elyseepalastes hindurchzuschaffen. Gekostet
hat er 8000 Frcs ., während der König von Italien „nur "
3000 Frcs ., die Königin von England nur 4000 und selbst
Rothschild „nur " 5500 Frcs ) für seine „nur " 3 m im Durch¬
messer große Blumenspende ausgegeben haben sollen . Der Zar
hat also, dank der Geschicklichkeit, dem Takt und dem feinen
Geschmack seines Botschafters , um '' 14/, na und 25(D Frcs . selbst
Rothschild geschlagen . Der Durchmesser von 4 >/ , m dürfte für-

lange Zeit der größte Kranzrecord sein . — In den ersten Be¬
richten wurde gar von 6 M Durchmesser gesprochen .

—* Ein Mißgeschick , wie es für eine Zeitung nicht größer
sein kann, ist dem „Lyon Republicain " begegnet, in dessen Nummer
vom 25 . Juni folgendes zu lesen war : „Der Abend. Um 10 Uhr
begibt sich der Präsident in die Gala -Vorstellung im Grand -
Theatre , man spielt Andromache mit den Künstlern der Comedie
Francaise . Herr Carnot ist bei seinem Eintreten der Gegenstand
einer langdauernden Ovation, - nachdem er fast eine Stunde ge¬
blieben, geht er, von der Menge fortwährend begrüßt , nach der
Präfektur zurück . Seit den denkwürdigen Russentagen sah man
keine solche Menschenmenge, keinen solchen Glanz und Jubel in
den Straßen . Kurz , der erste Festtag war sehr schön und kein
unangenehmer Zwischenfall störte ihn ." — Bekanntlich ist Carnot
an diesem Abend garnicht ins Theater gekommen, sondern aus
dem Wege dorthin ermordet worden . Der Bericht war also
vorher geschrieben und gedruckt .

— * Einen hübschen Versuch unternahm mit einem merk¬
würdigen Erfolg kürzlich ein Spargelzüchter in Landau . Er
stürzte über einen kräftigen Spargel , der eben ans Tageslicht
kam, eins Thonröhre , wie sie bei Entwässerungsarbeiten benutzt
werden, und stillte die Röhre bis oben mit Erde . Der Spargel
wuchs in der Röhre weiter , und als er schließlich gestochen wurde ,
war er 1 Meter lang und wog 950 Gramm . Dabei war er
weiß bis zur Spitze und zart und wohlschmeckend von oben bis
unten .

— * Einen hervorragend schönen Giebelschmuck wird im
Laufe der nächsten Monate die Plattform des ReichStagsgebäudes
erhalten , welche der Sommerstraße zugekehrt liegt . Man sieht
schon jetzt über dem Giebel der Mittelfront zwei große Posta¬
mente, nach der Vorderseite mit dem Reichsadler versehen, die
dazu bestimmt sind , zwei große monumentale Gruppen in der
Art aufzunehmen, wie dies bei der Plattform der Königsplatz¬
front mit der Begas 'schen Statue der Germania der Fall ist .
Professor Rudolf Maison zu München , dem der große und groß¬
artige Parlamentspalast schon manche bedeutsame bildnerische
Arbeit verdankt , ist vom Baurath Wallot beauftragt worden,
zwei dem vlamisch-italienischen Renaissancestil des Gebäudes sich
anpassende Standbilder zu entwerfen . Der Künstler entnahm
dazu die Motive der deutschen Geschichte des Mittelalters , welche
namentlich in den Kreuzzügen einen Abschluß der langen Kämpfe
zwischen dem Landadel und zwischen den freien und befestigten
Städten darstellen . Er schuf zwei altdeutsche Herolde im Har -
nisch . mit der Fahne in der einen Hand , auf dem Pferde sitzend,
von denen man den einen seit etwa 14 Tagen in der Skulptur¬
halle der Kunstausstellung zu Moabit ausgestellt sieht . Wie
diese Figur ist auch das andere Modell in patinirtem Gips
hergestellt . In der definitiven Ausführung , die in getriebenem
Kupferguß vorgesehen ist, werden die beiden Rittergestalten je 6
Meter Höhe erreichen, so daß sie ebenso gut wie die Germania
auf der benachbarten Seite von der Straße aus sichtbar sein
werden.

—* In dem neuesten Heft der Zeitschrift für Hygiene be¬
richten Prof . Paul Ehrlich und Dr . H . Kossel vom Institut für

Infektionskrankheiten über die Anwendung des Diphtherie -Anti¬
toxins . Ehrlich faßt die Ergebnisse der Behandlung mit großen
Antitoxingaben dahin zusammen : Außerordentlich schwere Fälle ,
die anscheinend sicher dem Tode verfallen waren , wurden gerettet .
Von 55 diphtheriekranken Kindern , die Ehrlich im Koch'schen
Institut und Elisabeth -Krankenhause beobachtete , starben 8, bei
denen allen der Luströhrenschnitt hatte vorgenommen werden
müssen. Jnsgesammt war bei 25 der bezeichnete Eingriff aus¬
geführt worden . Die Todesfälle gehören solchen Kategorien der
Diphtherie an, die einer therapeutischen Beeinflussung überhaupt
nicht mehr zugänglich sind . Er handelt sich da um Fälle , in
denen der Tod durch mechanische Behinderung der Athmung
eintrat , wo eine sogenannte Misch -Jnsektion (d . h . Infektion von
Diphtherie , Bazillen und zugleich von anderen Bakterien ) zu be¬
kämpfen war , oder wo eine schwere Herzerkrankung vorlag . Die
besten Ergebnisse sind mit Antitoxin zu erzielen, wenn die Be¬
handlung damit alsbald nach Beginn der Erkrankung begonnen
wird . Ehrlich schließt mit dem wichtigen Satze : „Wir glauben
die bestimmte Erwartung aussprechen zu dürfen , daß es gelingen
muß, frische Fälle von Rachen-Diphtherie mit wenigen Aus¬
nahmen und Kehlkopf-Diphtherien , die den Luftröhrenschnitt er-
-ordern , in weit höherer Zahl als bisher durch Anwendung des
Diphtherie -Antitoxins heilen zu können." Dr . Kossel berichtet
ausführlich über die Diphtheriefälle , die im Koch

'schen Institut
mit Antitoxin behandelt wurden und summarisch über die von
ihm mit beobachteten, ebenso behandelten Fälle der Diphtherie -
Abtheilungen der drei städtischen Krankenhäuser, des Elisabeth¬
und Lazarus -Krankenhauses . Jnsgesammt umfaßt Kossel 's Be¬
obachtungsreihe 233 Diphtheriefälle . Davon wurden 179 (gleich
77 pCt . ) geheilt . Von diesen mußte bei 72 der Luftröhrenschnitt
vorgenommen werden,- davon genasen 41 (gleich 57 pCt .) Durch
eine besondere Ausstellung wird die Erfahrung veranschaulicht,
daß her möglichst frühe Beginn der Antitoxin -Behandlung am
sichersten Erfolg verspricht. Nach dieser Tabelle wurden geheilt
bei Beginn der Behandlung am ersten Tage 100 pCt . der Er¬
krankten, am zweiten 97 pCt ., am dritten 87 pCt ., am vierten
77 pCt ., am fünften 60 pCt ., am sechsten 47 pCt . am siebenten
bis vierzehnten 51 pCt . Im Koch'

schen Institut wurden 22
diphtheriekranke Kinder mit großen Antitoxingaben behandelt .
Davon genasen alle bis auf zwei. Diese beiden kamen erst spät
und mit schweren Veränderungen in Behandlung . Wichtig für
die Beurtheilung der Antitoxinwirkung ist der von Kossel betonte
Umstand, daß die diphtheriekranken Kinder, um die es sich han¬
delt, Arbeiterfamilien angehörten und zum größten Theil schwächlich
und skrophulös waren .

—* Kleider aus Torf will man jetzt in Paris verfertigen
Das klingt wie ein Scherz , ist indessen vollständig ernst zu
nehmen. Es ist nämlich schon seit längerer Zeit bekannt, daß
der Torf bedeutende antiseptische Eigenschaften besitzt, und man
hat einen Leichnam gestruden , der fast ein Jahrhundert lang im
Torfmoor lag und vollständig konservirt war . Im Norden ge¬
braucht man Tors zu Verbänden , und nach den günstigen Re¬
sultaten , welche russische Chirurgen bei Versuchen mit Torf -
verbänden gesunden haben, ist der Tors auch vom französischen
Kriegsministerium als Verbandmaterial in den Spitälern ver¬
wendet worden . Außerdem hat man konstatirt , daß Torffasern
in Zusammensetzung mit anderen Stoffen einen sehr hohen Grad
von Absorbirungsvermögen besitzen. Auf diese Eigenschaften des
Torfes sich stützend, hat Dr . Rasurel es versucht , die Torffasern
zur Herstellung von Unterkleidern zu verwenden und dadurch den
Flanell zu ersetzen . Die neuen Kleider sollen sich vortrefflich
bewähren, sehr gut den Schweiß aufsaugen und rasch wieder
trocknen . Das Torfgewebe soll nach der Aussage des Dr . Rasurel
eine „wirkliche hydraulische Pumpe " sein und in hohem Grade
vor Erkältung schützen. Die neue Erfindung wird in Paris
bereits vielfach verwendet .

Schach . Ecke.
Problem Nr. 164.

Bon O . Krause in Wilhelmshaven.
(Zum Preisausschreiben ln Nr . , 1S7 d . Bl .)

Schwarz.!

» t> s ä s -
Weiß. (6 PS)

Mat in 2 Züge».
Auslösung zu Problem Nr. 1S2 :

Weiß. Schwarz
1 ) ve7 — t 8 LsS — ä 5
2) v 1 8 — 1 7 LäS — oS,s4 .
3) 0k7 - d7 , 8b3 —

o 5 mat
1) . . . . Ls 6 — ä 7
2) s3 — s4 Lä7 — 06 , sS .
3) vk8 — s 8, 8i > 3 —

o 5 mal

PreissRäthsel .
ES wird verwechselt Mt ch mit g am Schluß,
Dies macht den Zweiflern Kopsverdmß , —
Du aber, Leser, bist gelehrt und kennst mit g
DaS Wort, L aS sich so hoch htuausschwtngt in die Höh ,
Daun weist Du sicher auch di« Lösung mit ch,
Dm tiefen, Medern Sinn , der hi« erwünscht und da.

» « flSsuag des PreiS -StäthselS 1 » Rr. 1S? r
Paul Lindau — Der Andere .

ES gingen 4 richtige Lösungen «in, die Prämie erhielt » . v. LewtnSki.

k« ch- ««d « urkitistoffe L Mk. 1 VS Pfg . M «M
versenden in «inzÄnen Metern direct an Jedermann !

Erstes Deutscher Tuchversaudt ^eschüft
twttiiirer » vo., krmeUart ». -

Muster umgehend franco
Fabrik- DöpSt.



Bekanntmachung .
Am Donnerstag , den 26 . Juli d .

Js ., Morgens 8 ' /, Uhr ansangend ,
sollen auf der Kaiserlichen Werft ver¬
schiedene für Marinezwecke nicht mehr
verwendbare Jnventarien und Materi¬
alien als Boote , Handwerkszeug , Fässer ,
Kisten, Gummi, Filz, Leder, Kabel¬
leitung rc . öffentlich meistbietend gegen
sofortige Bezahlung verkauft werden .

Die Käufer haben sich genau nach
den ihnen bei Beginn der Auktion zur
Vorlesung gelangenden Bedingungen
zu richten. Die Entfernung der ge¬
kauften Sachen von der Werft hat
während oder unmittelbar nach der
Versteigerung zu geschehen und muß
spätestens bis zum Abend des Ver¬
steigerungstages beendet sein . Für
Boote wird eine 8täge Abfuhrfrist
gewährt .

Wilhelmshaven , den 12 . Juli 1894 .
Magazin -Verwaltung

der Kaiserlichen Werft .
Die Herstellung eines Waschschuppens

für die II . Torpedo -Abtheilung soll
vergeben werden .

Angebote sind versiegelt und mit
der Aufschrift :

„Angebot auf Bau eines Wasch¬
schuppens"

versehen bis zum 19 . Juli d . Js .,
Vormittags 11 ' /, Uhr, im Geschäfts¬
zimmer der Unterzeichneten Verwaltung
einzureichen.

Die Bedingungen rc . liegen hier zur
Einsicht aus, auch können dieselben
gegen Einsendung von 0,75 M . ab¬
schriftlich von uns bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 11 . Juli 1894.
Kaiserliche

Marine -Garnison -Berwaltuug .

Bekanntmachung .
Oeffentliche Sitzung des Bürger¬

vorsteher-Kollegiums am
Montag , de» I« Juli d. I .,

Rach« . 6 Uhr.
im großen Sitzungssaals des Rathhauses.

Tagesordnung :
1 . Kämmerei - und Sparkassen -Ange-

legenheiten.
2 . Unterstützung des früherenMagistats-

boten betr .
3 . Bürgerrechtsertheilung.
4 . Verschiedenes.

Wilhelmshaven , den 13. Juli 1894 .
Ner KLkgkrvoO . - Worif . - Uellv.

Kuh lmann .

In Strafsachen gegen den Kapitän
James TArrense» aus Hüll, werde
ich im Aufträge des Königlichen Amts¬
gerichts hier, am

Montag , den 16 . Juli d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem Hofe hinter dem Polizeigebäude
hier, die bei dem rc . Sörrensen be¬
schlagnahmten Fanggeräthe, als :

2 stahl . Kurrleinen, 1 Schleppnetz,
5 Res .-Kurrnetze, 7 dito Kurr-
sten, 5 Kurrbügel, 2 Kurr-
bäume, 2 vollständigesKurren mit
Grundschlepper,

öffentlich meistbietend gegen Baarzah-
lung verkaufen . Käufer werden Un¬
geladen .

Wilhelmshaven , den 2 . Juli 1894 .
Der König!. Gerichtsvollzieher

Kreis .
Bei obigem Verkauf kommen noch

mit zum Aufsatz :
1 Schleppleine , 2 Trossen , 2
Schleppnetze, 2 Res .-Netze, 2 Kurr-
bäume und 2 dito Bügel.

AsfeiHMerisilklW .
Ich ersuche um Nachricht über den

Aufenthalt der Dienstmagd Marga¬
retha Heine« , geboren am 3 . Dezbr.
1866 zu Spellendorf, Kreis Aurich,
zuletzt in der Gemeinde Hohenkirchen
bedienstet, die einer Uebertretung der
Gesinde-Ordnung beschuldigt wird .

Jever, 10 . Juli 1894.
Der Amtsanwalt.

Di . Köster .

KOithllltsnmiUelmz.
Ich ersuche um Nachricht über den

Aufenthaltsort des Barbierqehülfen
Friedrich Wilhelm Stahl , zuletzt
in Jever in Stellung , dem ein Straf¬
befehl zuzustellen ist.

Jever , 9 . Juli 1894.
Der Amtsattwatt .

Dr . Köster .

Möblirte Stube
zn vermiethen.

Neue Wilhelmshavenerstr . 14, u . l.

Verpachtung
eitler Gastwirchschaft .

Der Gastwirth A. Ulbrand hier-
elbst hat mich beauftragt, seine z . Zt .

von ihm selbst bewohnte

Besitzung,
worin seit langen Jahren eine Gast¬
wirtschaft mit dem allerbeste «
<krfolge betrieben , unter der Hand
zu verpachten und zwar auf 4 Jahre
mit Antritt zum 1 . Mai 1895 .

Die Besitzung besteht aus Wohnhaus
— worin viele Zimmer, Tanzsalon rc.
befindlich — Stall , Kegelbahn und
einem großen sehr schönen Garten und
ist bei der Frequenz im Nordsee -

»ad Tossens zur Pachtung sehr zu
empfehlen.

Auf Wunsch kann ein zu der Be-
'
itzung gehöriger bester Hamm Grün¬

land zur Größe von 90 »r der Pachtung
beigegeben werden .

Pachtliebhaber wollen sich bei mir
melden.

Heinv. wehlarr,
Rchnftllr .,

Nordfeebad Tossens .

Anzuleihen gesucht
auf sofort SOV0 M .. S —« « « «
M . und 8 —« N0 « M ., per Nov .
d Js LOOOO und ISO « « Mk .
gegen durchaus sichere Hypothek und
l ' /s °/o bezw .

' 5 «ch Zinsen .
Heppens , 11 . Juli 1894.

Havins .

Kapitalien
in jeder Höhe anzuleihen und zu beleihen
gegen nur durchaus sichere Hypothek
vermittelt

L. Lhaden, Bahnhofstr. 1 .

Zu vermiethen
eine freundl. Oberwohnung zum
1 . August .
H. A . ReiuerS . Bant, Adolfftr . 14.

Zu vermiethen.
Eine schöne B «lko» -Woh n« «g»

6 (für 500 Mark), bezw. 7 (für 540
Mark) Räume mit Zubehör u . Garten
(Wasserleitung vorhanden ), im Eckhause ,
Peter - und Kielerstraße , vom 1 . August
ab miethfrei .

k ' . Lotto , Börsenstr . 19 .

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1 . August eine
Wohnung , Wilhelmshavenerstr. 58.

II » SlriLILV » .

MlMk Kckmmg
mit Wasserleitung ist wegen Versetzung
zum 1 . August frei und zu vermiethen .
_ Edzards , Grenzstr. 31 .

Zu vermiethen
in meinem neuerbauten Hause Ecke der
Müller- u . Ulmstraße zum 1 . August
oder später schöne 5räum. abgeschlossene
Etageuwohuuuge « mit Wasser¬
leitung und Zubehör.

L .

Die Wohnung
d . H . U .-Jngenieur N . wird z . 1 . Nov .
miethfrei . Vier gr . Stuben u . Küche,
Wasser!., Garten u. a. Beq . Preis
480 M . incl . a . N.

Ulrichs , Peterstraße 78 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer nebst Schlafzimmer .

Friederikenstr . 1 , 1 Tr . l.
__ Ecke der Margarethenstraße.

Zu vermiethen
auf gleich oder spater 2 schöne geräum.
Balkouwohnnnge » m allem Zubeh .

H. Br ««s , Marktftr. 26 .

Zu vermiethen
eine 4räumige Oberwohnung mit
abgeschlossenem Korridor.

Joh . Jauste «, Neubremen.

Ein junger Mann,
welcher schon in einem Delikateß - und
Fettwaaren -Geschäft thätig war, s .
anderweitig Stellung . G . O . w . er¬
beten.

H . N » tt »v , Leitungsrevis . .
Oldenburg i ./Gr ., ,

Haareneschstraße 46 .

Zu vermiethen
eine 4räum . WohttUUg .
Neue Wilhelmshavenerstr . 18, 1 Tr .

Zu vermiethen
z . 1 . Aug . zwei Etagenwohnnngen ,
4- u . 5räum ., u . eine kl . Wohnung .

Ulmstraße 24, u . r .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine schöne Ober -
wohuuug .

4̂ . Lolilti «,
neue Wilhelmshavenerstr . 56 .

MtI . U. Mknrt .-Lmr
ist auf gleich miethfrei .

Briefträger Gbert ,
Wilhelmstr . Nr . 9, Part , rechts .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine schöne Ober -
tvonuna ."

Adolfstr-. 9 .
Auf sofort oder zum 1 . August ein

fein möbl . Zimmer
z« vermiethen .

Schulstraße Nr . 4 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng zum Aug . d . I .

Lothrigen , Ostfriesenstr . 39 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Oberwohnnng
an ruhige Bewohner , sowie ein gut
möbl. Zimmer.

H. Grashorn , Tonndeichstr . 9 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer zum 15 . d . M .
oder zum 1 . August .

Tonndeich, Karlstr. 10, unt . r .

Zu vermiethen
eine Unterwohunug zum 1 . August
oder später . Schmidtstr. 1 .

Zn vermiethen
auf sofort bezw . 1 . Aug . eine Uuter -
wohnnng u eine Oberwohnnng .
beide in einem sehr guten : Zustande u.
sehr Preiswerth.

'
I . B . Egberts , Schulstr . 7 .

M«
" '

^ M m« Mn.
Näheres Kopperhörn 7 .

Zum 1 . Oktober eine

ZräumigeWohnung
gesucht, im Preise v . 360—400 Mk.
Off. unt . 0 . A . 50 an die Exp . d . Bl .

Dei nijWige j. Leute
können Logis erhalten.

Marktstr . 16.

Zum 1. August d . I .
zu vermiethen ein großes möblirtes
Zimmer , Straßenfront .

Milk . SokMlVn ,
Roonstr. 93 .

Geglichene Hensegel.
sowie eine englische Drehrolle habe
ich noch abzugeben.

S. 8M « >. Nmckr 3 .

Rsl-kur Lsgnbiruiil
bei Leer.

discr. liebev. Aufn . bei Frau
uttittstt Kühl, Hebamme, Osnabrück.
Sutthauserstr . 1 . Sch . st . Lage, gr . Gart .

A48I > « l8lokk «
als Plüsch, Moquette, Damast, Rips,
Granit oder Fantasiestoffe zu Fabrik¬
preisen kaufen will, verlange franco
Muster von

iWicli , lSIistrtlltks u. filrteeanseon en geo8
W W
in ihrer vorzüglichen Wirkung gegen
alle A e Uuntanrvinizrltvttv »
u . » r»nt » a88vl »lr»2 « , wie Flechten,
Finnen, Mitesser , Leberflecke rc . ist an¬
erkannt :
keiWSim KsfbMiMNim kwlbkife

von SseWLSN L Ko . in llmtvIl-kLMsilI
(m . d . Schutzmarke : Zwei Bergmänner)
L Stück 50 Pf . bei :

M . Morisse , Roonstraße,
R . Lehman», Bismarckstr.

Nsrdseebad
Eckwarden
ist wegen seines vorzüglichen Bade-
trandes aufs Beste zu empfehlen- be¬
queme Badekabinen , im Pavillon sehr

gute Wirthschaft .

Kaufe zu jeder Zeit alte und ue «S

in und außer dem Hause .
KleickMgsMlke

z Divk » ,
An- und Verkaufs- , Vfaud - uud

L-ih - K-schäst,
Grenzstraße Nr . 80 .

Vier-Niederlage
von- - k. KMImallll, s—

KSnigftraße 47.
Lagerbier , s Ltr . . . . 20 Pfg.

„ 36 Fl . . . . 3 Mk .
Kulmbacher , ä Ltr . . . 35 Pfg.

„ 20 Fl . . . 3 Mk .
kistM Xönigbdt'lMkLk, 8eltei'8ttS88ei'

(eigenes Fabrikat .)
IViollorvorliUuLor « Kustutt !

R . Pape , Zahn -Artist,
, Alte straße 17 .

Mturvlltupvlvn von 10 Pfg . an,
Dolätupotk » „ 20 „ „
Lttanttaxstau „ 30 „ „
in den schönsten und neneste «
Mustern. Musterkart, überallhinfranko .
^ obrullor t8l «xlor in Lüneburg .

Kimichs Äwmeczirtks ,
Eckwarden ,

hält sich den geehrten Herrschaften
bestens empfohlen .

ÜKtriMiu im knillm
sw Ssüestrsvü ,

herrlicher Aufenthalt , hübsche
Aussicht .

10 Minuten vom Halteplatze des D .
„Eckwarden" entfernt.

Maninos.
Bestellungen auf Verkäufe , Mie¬
thungen , Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr Buch-
bindermeister Joh . Focken ,
Roonstraße 89, für mich entgegen.

Kubtsv 8eku >r,
Oldenburg ,

Osterstraße 3a .

8p «ot»l»rtt i Koriin ,
flr » Lrvuva8lr »88v
Up . MVZfvl > Xr . 2, 1 Ir .
üsilt 8xpb11k8 unä U»an «8-
8vstvkebv , Vfvi88Üu88 null Haut -
krauLIt n . luapjMr bevSLrl .
Natstoä «, bei krisollsu Milan in
3 bl8 4 Ingvn : vvrnllvtv unä
rvrrrvvtt . Mlls akanck. in tzvbr
kurzer 2Iv11 Xur v. 12—2,
6—7 ; (»U6b8ount »ß8) . 1n8vllr1 .
mit slvlvb . Lrkolg « brlvll . null
rvr8 «uv1 «8vL.
Das seit SS Jahre « bestehende große

w . A. 8 <>» N6MHI1N
in ttttonav » bei Hamburg

Vers, gegen Nachn . nicht unter 10 Pfd .
neue Bettfedcrn 60 Pf ., vorz . 120 Ps .,
Halbdaunen150 Pf ., prima 180, 200 u .
250 Pf ., Daunen nur 250 und 300 Pf .
pr . Pfd . Umtausch gestatt ., bei 50 Pfd .
5v/g .Rabatt . Prima Jnlettstoff, fertig
genäht, zum 1 -schl . Bett nur 14 Mk .,

2-schl . 17 Mk .

Das Psandleih - GeMsl
von

li. ?glil88 li m Kani,
Verl . Roonstr. vis-ä- vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren,
Gold- u. Silbersachen, neuen und
getragene» Kleidungsstücken und

sonstigen Gegenständen ^.aller Art .

Mk rlMMdßt« Krthrilk
derhöchstenAutori -
täten der Medizin
ri . Chemie über

den
l .

' e8 towsv
von Dr . waä .

Gchrömbgens ,
wie kein anderer
Bitterliqueur sie
aufzuweisen hat,

müssen Jedem
Garantie sein , für
die besondere Güte
dieses L 'estomac .
Mit recht wird

daher der
H.

' e8 tswse
von Nn . » L« ck .

_ Schrömbgens
LS Medaillen.B7I ärztlicherseits

empfohlen und di« Krone aller
Bitter -Lianenre genannt.

Zu haben in Wilhelmshaven bei den.
Herren Lndw . Jaussen , Gebr .
Meucke u . G . Lutter, Staduheil
Neuheppens .

Lin
fürulle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

Vf . kelsu '
8 kldMmki 'lliig

80 . Aussage.
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin in Leip¬
zig, Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Bor-
räthig in der Buchhandlung von
Biiltmann <K Gerriets Nächst
in Barel .

Vervinsfalmen , Lanner,
Ztsnäartsn

Io pttwktvollsrA .osWu 'aDx wüs -
srxou krvLssu Üvksrt

lVlldvlm Uammnnn ,
Düren (VL1.)

I'küuisQis.driL nnä Atslisr kür
^LsstoiillLlsi'Sl.

unU xswslts Lntvürkv stellen M Vievstev.

IMeiulim .
lüiiiielieiiek iiasnlnrii,

18 Fl . 3 Mk .,
do . in Champagnerflaschen , 9 Fl . 3 Mk .,

Hochfeines Msener Bier
aus der Bremer >or ».ucr >. A .-G .,

33 Fl . 3 Mk .,

irMchrr , lioil « t 1I 11M
aus der Bremer Brauerei A .-G .,

36 Fl . 3 Mk .

Roslinan - Birr ,
Helles und dunkles, 36 Fl . 3 Mk.

Krätzer Wauchbier ,
18 Fl . 3 Mk .

Konlun u . KI«,
L Fl . 50 Pf . empfiehlt,

« ilk . Aekr .

Wie «e« wird Jeder
mit Bechtel ' S Talmiak -Gallselst
gewaschene Stoff jeden Gewebes uB
Farbe , vorräthig in 1 Pfd .-Pack .
40 Pf . bei ttng « Dlläiek «,

Roonstr. 101^ .

lots»- nnll »lllrüege
halten bei Bedarf bestens empstM



16. I> uxu 8 - Pftz »
' livmak' k 1 -

L » SHanivnkung in MvsKpneussvn .

Lskung sm 27 . 8ep1smbsi- 1894.
isoo — soooo «sä.
Loose ä 1 Mark , auf 10 Loose 1 Freiloos , Porto und Gewinn -

^

liste 20 Pfg . empfiehlt und versendet auch gegen Briefmarken 106

1

8
75

«A > WM ,
W « . II« Iffi« 50

1000
752

Landauer . . . . . mit 4 Pferden
Kutschir-Phaeton . . mit 4 Pferden
Halbwagen . . . . mit 2 Pferden
Jagdwagen . . . . mit 2 Pferden
Halbwagen . . . . mit 2 Pferden
Selbstfahrer . . . . mit 2 Pferden
Coupö . mit 1 Pferde
Parkwagen . . . . mit 2 Ponies
Paar Paßpferde
gesattelte und gezäumte Reitpferde
Reit - oder Wagenpferde

in Summa
compl. bespannte Equipagen

Mit
Reit - und Wagenpferden .

Außerdem:
gold . Kaiser-Frieorich -Medaillen L 100 M .
gold. Drei -Kaiser-Medaillen „ 20 M .
stlb . Kaiser-Friedrich -Medaillen „ 5 M .
Luxus - und Gebrauchsgegenstände .

fne ^ ietiMsAl « iebscl!
sollte auf keinem Familientische fehlen .

MmnvtzrLauk kür imä IIm-

Roonstvatz- YZ .

eomplet fertiger 1 8elllöi öN

83 !M . 8i8MS >'oI(8ti '. 34a . «INÜ Kfgnrs

k. 8cktzllk
'8

HIolävn « LväalUv — lVeltau «-
sleUnnK k »r1s 188S .

Vifttenkarten
in KM - imll Zteinrlrntk

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

M . 8M ,
KrouprinHenstratze 1.

MvMlvtzr, bestes u . billiZsies

2u baden io äen weLstso Oolonial ^ aareo -
^ A^ lsssis ^ ^ l

8ebutsiLiaibs : „Rbeinckamxiteck' .

Adolf Lmmok-malm.
Vier -Depot .

§V ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie

von G . Pschorr , München,

von Gabriel Sedlmayr , München ,

(Goldfarbe ),
SW "

(hell und dunkel),
Von H . L I . ten Doornkat -Koolman .

Echte Braunschweiger«lllllwe , 8sllerdnwovll,
8eNervs88er, Lk ete.

L- uppv
' s

llomvoxatb . 8pvv1»IbvbanäI .
lokklilllldi u. » Isl , fisUtil'igöi' kls-ltiiMg ).
Sämmtlicheinnere u . äußereKrank -
heiten, sowie Folgen heimlicher
Gewohnheiten und Kopf-, Augen-,
Hals -, Magen -, Nerven -, Blasen -,
Harnröhr .- , Drüsenl . , Brüche ,
Weißfluß, Frauenl -, Hautausschl .,
Flecht . jed . Art , Schwächezustände
u . sämmtl . geheim. Leid , n Ge¬
wissenhaft. n : Man lasse mein
hierüber belehrendes Buch als
besten Beweis dienen. Das Buch
wird geg . Einsdg . v . 60 Pfg . in
Marken verschlossen übersandt .
Sprechst . : Wexstraße 11 , 1 —3
u . 7 — 9, Sonnt . 1 — 4 . Auswärtg .
briefl. Keine Berufsstörung .

Hamburg , Wexstr . 11 .

nolr- u IKIots»-83rgs ,
sow Leicheubekleid .-Gegenstünde
empfiehlt bei Bedarf

Cbr . Wehn Ww

Mstmage «
größter Auswahl billigst bei

tmd . »Iris,
lle>t«8ls8 !iik8. Xi«uIsi'»siisiMctM.

K«i>e-8ske»,
K«st-Hs«i>tiill>er,
««-e-Mtel,
Baile-AWSt,
Bkijk-Paiitiiffelii,
PaSe-Hoicii,
Me-M-tn,
Zchviiimi-Schüht

empfehle»

Wulf L Wlilkseii.

Seifenpulvee .
Alle Hausfrauen , welche mein an¬

erkannt gutes Seifenpulver , welches ich
stets in gleicher Qualität liefere, ge¬
brauchen, wollen beim Einkauf auf
meine Schutzmarke „ VollsvdiK "

achten, um sich gegen minderwerthige
Waare , welche vielfach fabricirt wird ,
der Wäsche aber schädlich ist , zu schützen.

Preis per Vs Pfund -Packet 15 Pf
Zu haben in allen besseren ßolontal -

warrerrgefchästerr .

L LuätzMss.
Barel a. d. Jade,

Seifen - « nd Seifeupnlver -Jaörik
mit Dampfbetrieb .

R- ch lLngiährig-r ärztliche , Prisl » »um
Wohl- für r - id -»d- h-r - uS, - , «S« e.

treu» Rathgeber für alle Jene , di - durch früh.
» iti,e » erirruu, «« sich leidend fithla . 2 » l«s-
c« auch Jed « , der an SchwLchezuftLndeu , H« >-
kl-pf-n, « nastgcMl und BerdanuugSbesch » » -
denleidet,seineauftichtigeBelehrung htl,tinhr -
lich Lausenden, «rchesnndheit u. Ar - ft . Gegen
i Marl (in Briesmarle,,) zu beziehen von >»r
i. . i, „ ^i . vomöooath, HVien, 8I »«i «ntr . « .

( toird in Eouverl verschlossen übersch ' rrt.

Halte mein großes Lager von
Waschbaljen ,
Eimer«.
Badewanne « .
Waschmaschine « ,
Zengrolle » ,

sowie alle Arten Böttcherwaare «
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u .
billig ausgeführt .

1 .
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort - Tonnen , sowie
Torfstreukübel empfehle zu sehr
MigerttPreism. D . O .

älteren «ome
jüngeren

IflänNKI »!!
vll ^käZs.sv27. L.LÜ. srscäusnorrsZoLrM
Lss Or. LlMsr übsr Las

E -/

ülluarä Lonitt , kt-uinscdivotz ,

vtKDrro »
pro Mille von 3s > 1t » t »« Mk .
i« nur preiSwerthesten Quali¬
täten .

tullwig lrmssvn .

MM- mi> Lchzkschäst
verbunden mit

Au- und Rückkauf "MW
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren re . rc .

Baut , Neue Wilhelmshavenerstr . 22 .

RQ -stSrisislsr Hot
Sonntag, de« IS. Jnli:

mit uachfolgendem

ES ladet ergebenst ein

üä. Nsskuck«, Rüstersiel.

Wüm -Anfertigung .
14 Mir . ,

bei tadellosem Sitz und neuestem Arrangement .
Zur Besprechung und Anprobe kommt meine Directrice stets

persönlich vorüber.

Hermann SUderberK
Oldenburg .

IimteiiHr-OtzMst
von

v . » aaoir
beiin Rathhans ,

IliltM Nil
" ' W-
MMck ,

liefert nach allen Gegenden Deutschlands und Holland ganz
complete Aussteuer, als :

lSS '
ßSA

' 4 ^ NS - tSLR

von dem einfachsten bis zn dem hochelegantesten Genre.

lSämmtliche Wasch -Gegenstäude werden unter !

^Leitung einer Direetriee uuter Garantie eines ^
guten Sitzes in Meinem Hanse angefertigt .

Privat - Frauen - Klinik.
Meine Frauen -Klinik befindet sich nach ihrer Vergrößerung im früheren

Hause des Herrn Iti suu irlit insn ^ sliuslÄsr .

krewerliLE , Mrkt 4.
Meine Privatwohnung verbleibt im Hause Ecke Markt - und Fahrstraße

Nr . 1, woselbst ich, wie bisher, meine Sprechstunden abhalte .
ürvMvrNavs » , 10 . Juli 1894 .

vr . köüigor, Frauenarzt ,
ehemaliger Assistenz - und Stationsarzt der Privat -Fraueuklinik von Professor

I)r . Martin zu Berlin .

z

lllsüisclisz ksickz-I' Ltont Hs . SMI)
ist der nahrhafteste , wohlschmeckendste ,
gesundeste, billigste Kaffee. Vollständiger
Ersatz für Bohnenkaffee. Bei Vereinen ,
Behörden , Militär , Krankenhäusern
überall eingeführt , von Aerzten em¬
pfohlen . Hz Pfd . 45 Pf ., t/ , Pfund
25 Pf ., r/s Pfund io Pf . Rieder

läge « bei :
E . Herrmaucyk. Wilhelmshaven .
I . R . P -ls , Wilhelmshaven.
I . Daniels in Bant-Wilhelmshaven .

'

Zur ge-fl. Beachtungül
Um mein überaus großes Lager in

Namen- «. kindkrschiuM
jeder Art so weit wie möglich zu räumen , gewähre ich an den I

drei Tagen !

i Wtz «Im L , 8«MM, «Im st. «in«! lock», «Im 1k. >
auf diese Artikel einen Extra -Rabatt von

25 O .

Ich bemerke ausdrücklich , dast dieser hohe Rabatt ^
nur an obengenannten 3 Tagen gewährt wird .

Hk <» «» n * <S, ' rr * !E ÄB .



Maelle äie sekr ^sskrtsn Oamsii von XVMslinsftavell unä IImZeAenä
äarallk allkmorLsaiv, äass Lek am 16. ftuli

Cnsrsv
m

einkclien u . Kunrtkriillrrbeiteii,
F»> /

mt keü
sröülls .

Leit äes (Illtsrrielits Ist Nonta ^s , Mittvoefts uaä I 'reita.AS voll
2—5 Ildr ^ aedillitlLM . Vas Honorar beträgt pro Monat ML . 4.

s^ MKLSV
Lismsrekstr . 18.

OrÖ88t68 1 api 886rl 6^686llätt MQ kl9 -t26 .

Schützenhof Kant.
Heute Sonntag :

roße Hanz - Musitz
Entree SO Pf ., wofür Getränke .

Hierzu ladet ergebenst ei«

r
'

r .
'
reuvkLott .

v
Vaslkot Vap - Sor »

Heute Souutag :

Blllßer lisfeMcher M !
Hi! ll8 »Ic kon ltep i(s !8ei'!. ! >. I>!Is1i' .- ljif!8llttl.

Es ladet freundlichst ei«

18 . IV « « lL « r , Aopperhörn . !

Heute Sonntag :

VL » L 0 »» StlL .
- Im Abonnement Sb Pf . i ^nm

Es ladet freundlichst ein
I?. lii ri » *»« , Sedan.

^
xxxxxxxxxxxsxxxxxxxxxxxl- E ri .0» ^.

VouNuUv
Heute Sonntag

TMMUslK.
Entree SO Pfg , wofür Getränke .

Es ladet freundlichst ein

4 oL » . ILasokke .
«xxxxxrooo -« x>ooooooorr<

Heute Sonntag :

Gvo ^ e Tanz - Musik .
Entree frei , Tanzabonnement 50 Pf . , K

>wozu freundlichst einladet O

8 e . raingmsnn kkv. , Kant 8
exxxxxxxxxxrovoooorxxx>crooo

Burg Hohenzollern.

Du Coiunny !

Togua es ,
nur ans Wein gebrannt ,

zu civilen Preisen.
M .

Königsstraste SV.
Alles Zerbrochene kittet dauerhaft

Rufs «»erreichter gesetzt, geschützt.

Univerfalkitt
bei ^ .rnolU -jl « 886l , Glashdlg .

Hanzcursus.
Lehre in S Stunde « sämmt-

liche ueneren Rundtänze .
p ^ vüss soliUe - ZZ

Hinterstraße Nr. 20.

eute Sonntast von Nachmittag 4 bis 6 Uhr :

XX . lioi ^mn .

Ls vsiäso IsLr ans llnllr sin rnsllr »Is

/ss,sss ^,-rs^
wit clsill dsLalllltsll Lsksrillstii voll 6 . n . Lllvrr ill Lsilbrollll
a. §l . srnätirh sill solllnKSllcksi Lsvsis kür äis lllldsstrittsns Oats
llllä äsll doksll ldlsdrvsrtll äissss Lnbrillats, äss Llloodsu- n blnt -
biläsllä virkt , vis Lsnm sins anäsrs Uallrnng . Iscisr Lluttsr Ir»nll
cksskM Lllvrr ' s Lsksrillsiil nisllt ärin §sllä ASlluZ smpkokiöllvsrcksn. — Lg SListirsll MskadillllllASll, msa vsrlWZs »llsckillsL -

linarr ' G Ilrrtsrinslil . «lag in »Ilsll sillsodläKiZsll 6s -
ssdäktsll in Hst ll. Hst Lilo Lasksts — nisrnnig oLsn — 2u dsbell ist

Itlss v. Onno öelirenlk
Ln

Verkauf in Packeten L ^/i , l/z und 1/4 Pfund ,
^ per Pfd . von Mk. 2,00 an.

Vorzügliche Mischungen, 3mal mit gold. Medaille
preisgekrönt .

Gesetz! , eingetr . Schntznmrke. IMMI . i <Üi!IK. 8etlllltkp . MlileilNSK. , lill0l18tl'.

s - ,
V

§

LLa
u.
«D
«Sa
»-
«

o .
OZ

L.
a»

Z - L -'
s s

E - Z

8 ^
k-4
<V
V2
Z

-2 Z
8 s

ll

«

R -Ä- LZ
o
c-2 tz L

-s .S8 >

s M Z xr
S ^2 L S
^ w -t

« Ä s A22 s cö .Z
.« ca -Ä ^> L> S^ ^ k-- Li

.2 so L M

^ 'S ^ 'Z
Z -8 ^ ^
« s -rs- ^2 di,

s »
Z

^ " Ä^ do M ^ ^

sind am billigsten zu haben bei

sangen Kie beme Kalten li . K '. liiise
sondern vernichten Sie dieselben mit
v . K o b b e ' s L ^lA^ i : « Unschäd -
sicher wirkenden IfrlrviiN . lich für
Menschen und Hausthiere. In Dosen
L Mk . 0,K0 und Mk . 1,00 . Allein¬
verkauf für Wilhelmshaven und Um¬
gegend bei l8n» lik 8 «b .miat , Drog .-
Handlung, Roonftraße 84 .

Heute Sonntag

MozniMiitüeliel' ös»
^ wozu ergebenst einladet

s/ r .

s»

, Koppecköm.
Wittn'e D. Winter.

Heute Sonntag :

- ^ rrLsLssK 4 TIL > » .
Hierzu ladet freundlichst ei« Die Obige .

L « e § UOkHNMOVGWM

Heute Souutag

GroheUent! . Tan;mustk ,
bei

^

8ls »» Lr L» v8vtlst « u » Or « lL« 8tSi '
Entree SV Pf ., wofür Getränke .

: Anfang 4 Uhr .

VF VF V,
F»> F.V >.<Ft>

Redaktion, Truck und Verlag von Th . S L ß , Milhelrnshaven . (Telephon Nr. 16.)
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